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Nikolaus mit PonykutscheNikolaus mit PonykutscheNikolaus mit PonykutscheNikolaus mit PonykutscheNikolaus mit Ponykutsche

KG Frenzer Burgnarren 1973 e.V.
Weihnachtsbaumschmücken der Kinder mit Nikolaus-Empfang

Bericht auf S. 8
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Schließung der Dienststellen der Gemeinde Inden
zwischen Weihnachten und Neujahr!

Seite an Seite – Mit Mut und Menschlichkeit
Weihnachtsgruß des Bürgermeisters

Junge Stimmen für die Zukunft:
Bewerbungsaufruf zur Jugendratswahl

20.20.20.20.20. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12. Dezember 2025  I  Nr Dezember 2025  I  Nr Dezember 2025  I  Nr Dezember 2025  I  Nr Dezember 2025  I  Nr..... 50 /  50 /  50 /  50 /  50 / 20252025202520252025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Rathaus bleibt in der Zeit vom 29.12.2025 bis einschließlichdas Rathaus bleibt in der Zeit vom 29.12.2025 bis einschließlichdas Rathaus bleibt in der Zeit vom 29.12.2025 bis einschließlichdas Rathaus bleibt in der Zeit vom 29.12.2025 bis einschließlichdas Rathaus bleibt in der Zeit vom 29.12.2025 bis einschließlich
02.01.2026 geschlossen!02.01.2026 geschlossen!02.01.2026 geschlossen!02.01.2026 geschlossen!02.01.2026 geschlossen!
Das Standesamt bietet zum Jahreswechsel einen Notdienst für die
Beurkundung von Sterbefällen an. Dieser findet am 30.12.2025 in der
Zeit von 9-11 Uhr im Rathaus statt. Melden Sie sich bitte unter der
Telefonnummer 02465/39-32, wenn Sie vor dem Rathaus angekom-

men sind. Ihnen wird unverzüglich geöffnet.
Ab dem 03.01.2025 stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
wieder zu den üblichen Sprech- und Servicezeiten zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis und wünschen Ihnen erholsame und
besinnliche Festtage, sowie einen guten Start ins neue Jahr.
Ihr Bürgermeister
Stefan Pfennings

Liebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Heimatgemeinde Inden,
ein ereignisreiches Jahr neigt sich
dem Ende zu - ein Jahr, das uns
allen einiges abverlangt hat. Die
Herausforderungen unserer Zeit,
von gesellschaftlichen Spannun-
gen über wirtschaftliche Unsicher-
heiten bis hin zu globalen Krisen,
machen auch vor unserer Heimat-
gemeinde nicht Halt. Umso mehr
zeigt sich, wie wertvoll unser Zu-
sammenhalt ist.
Besonders danken möchte ich
den vielen Ehrenamtlichen, die
sich mit Zeit, Herz und Engage-
ment für unsere Gemeinschaft ein-
setzen. Ob in Vereinen, Initiati-
ven, sozialen Einrichtungen oder

in spontanen Hilfsaktionen - Sie alle tragen dazu bei, dass Inden ein
Ort bleibt, an dem Miteinander gelebt wird und Solidarität spürbar
ist. Ihr Einsatz ist ein unverzichtbarer Teil unserer starken Gemein-
schaft.
Gerade in Inden erleben wir, dass Zusammenhalt mehr bedeutet als
nur ein Wort. Wir unterstützen einander, packen gemeinsam an und
gestalten unsere Zukunft mit Zuversicht. Aus dieser Stärke dürfen wir
Hoffnung schöpfen: Hoffnung darauf, dass wir auch kommende Aufga-
ben meistern - Seite an Seite, mit Mut und Menschlichkeit.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen guten Start in ein
gesundes, friedliches und hoffnungsvolles neues Jahr.
Herzliche Grüße!
Ihr

Stefan Pfennings
Bürgermeister

Sitzung
Im Ratssaal der Gemeinde Inden, Rathausstr. 1, findet um 18.00 Uhr
folgende öffentliche Sitzung statt:
Donnerstag, 18.12.2025: Rat
Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten entnehmen Sie
bitte dem Internetangebot der Gemeinde Inden unter www.gemeinde-

inden.de in der Rubrik Politik/Sitzungsdienst oder dem Bekanntma-
chungskasten am Rathaus.
Sie können zudem Informationen beim Sitzungsamt kostenlos, form-
los, schriftlich, per E-Mail an buergermeister@inden.de oder unter der
Telefonnummer 02465/3961 anfordern.

In der Gemeinde Inden steht zum 2. Mal die Wahl des Jugendrats
bevor, in dem jungen Menschen die Möglichkeit geboten wird, aktiv an
politischen Entscheidungsprozessen mitzuwirken und eigene Projekte
für die Kinder und Jugendlichen umzusetzen.
Der Jugendrat ist seit der ersten Wahl 2023 ein wichtiger Bestandteil
der lokalen Demokratie. Er organisiert Veranstaltungen, bringt eigene
Ideen in die Gemeindegremien ein und steht im direkten Austausch
mit Verantwortlichen aus Politik und Verwaltung.
Wer im Jugendrat mitmacht hat die Chance, politische Verantwortung zu
übernehmen, zu lernen, wie Kommunalpolitik funktioniert, mit anderen
Jugendlichen Spaß zu haben und unsere Gemeinde aktiv mitzugestalten.
Du kannst dich bewerben, indem du auf die Bewerbungsunterlagen auf
der Jugendrat-Homepage zugreifst und sie ausgefüllt im Rathaus der

Gemeinde abgibst. Die Bewerbungsfrist endet am 09.02.2026. Bis
dahin sind alle sind alle Jugendlichen im Alter von 11-21 Jahren aus
der Gemeinde aufgerufen, sich zu bewerben.
Die Auszählung findet am
28.02.2026 statt. Die Verantwortli-
chen hoffen auf eine hohe Beteili-
gung und viel Rückenwind für die
Kandidatinnen und Kandidaten.
Im Jugendrat kann jeder 11-21jäh-
rige mitmachen und ist willkom-
men!
Je mehr Bewerber es gibt, desto
besser.
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„Inden singt Weihnachtslieder“
„Inden singt Weihnachtslieder“
Am Samstag, dem 20.12.2025, zwischen 15 und 19
Uhr, dem Vorabend des 4. Advent, findet ein ge-
meinsames Advents- und Weihnachtsliedersingen
auf dem Driesch in Inden/Altdorf statt. Mit einem
Bläser-Quintett und hoffentlich zahlreichen Besu-
chern, die bereit sind mitzusingen, soll in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre eine musikalische Einstim-
mung auf das kurz bevorstehende Weihnachtsfest
erfolgen.
Es freut sich auf Sie und ein paar schöne gemeinsa-
me Stunden in adventlich vorweihnachtlicher At-
mosphäre der Jugendrat der Gemeinde Inden, der

bei dieser Veranstaltung von der RWE Power AG
finanziell unterstützt wird.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt - Crepes vom
Jugendrat, kalte und warme Getränke von der Mai-
gesellschaft Inden/Altdorf und Erbsensuppe von
der KG Lustige Jonge Inden/Altdorf.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es ist Winter geworden. Draußen
glitzert der Raureif, drinnen wär-
men uns Kerzen, Lichterketten
leuchten und doch scheint es, als
sei es in unseren Herzen kälter
geworden. Der Ton ist rauer, die
Geduld kürzer, das Miteinander
brüchiger geworden. Die Nächs-
tenliebe als tiefe christliche Tu-
gend, möglicherweise bröselig
wie ein vergessener Weihnachts-
keks aus dem Vorjahr?
Liebe Deinen Nächsten wie Dich
selbst, vielleicht denkt man sich
nur: „Ja, aber muss es denn nun
gerade diese/r Nächste sein?“

Wir sehen den berühmten schwarzen Punkt auf der weißen Lein-
wand. Die strahlend weiße Fläche, die Schönheit, die Würde des
Menschen, der uns gegenübersteht, wird übersehen. Wie können wir
lernen, das Ganze zu sehen? Auch wenn es herausfordernd scheint,
wenn der Andere „anders“ ist?
Weihnachten, das Fest der Liebe und des guten und friedlichen
Miteinanders.
Was wäre, wenn wir gerade diesem Nächsten etwas Kleines, Persön-
liches überreichten. Einen fröhlichen Kugelschreiber, einen lustigen
Kaffeebecher, der zeigt: „Ich hab an dich gedacht“, oder einen
kleinen rotblühenden Weihnachtsstern, der einen farbigen Klecks
Hoffnung und Freude bringt.

Psychologisch betrachtet füllt dieses Tun Ihr „Wohlfühlkonto“ und
lässt Ihre Endorphine Samba tanzen. Sie haben Ihren Blick bewusst
auf das Gute gerichtet, überwanden Distanz und erleben jetzt ganz
persönlich etwas Wunderbares: FFFFFreude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Frieden.rieden.rieden.rieden.rieden.
Vielleicht wird die kleine Aufmerksamkeit abgelehnt, aber viel wahr-
scheinlicher werden Sie mit einem Lächeln und einem herzlichen
„Danke“ bedacht.
Ganz gleich, wie Ihre Geschichte ausgeht, Sie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas Großes
getan:getan:getan:getan:getan: Nähe zugelassen und vielleicht ein winziges Licht der Freund-
schaft und des Friedens entzündet.
Mit dem Bibelzitat:

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
bei den Menschen seines Wohlgefallens“,

wünschen wir Ihnen ein wunderschönes, friedliches, glückliches Weih-
nachtsfest.
Wir freuen uns darauf, Sie auch im Jahr 2026 wieder als Leserin und
Leser begrüßen zu dürfen. Ihnen allen viel Gesundheit, Frieden und
persönliches Wohlergehen.

Herzlichst
Siri Rautenberg-Otten
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Bekanntmachung

Der Ortsvorsteher der Ortschaft Merode informiert:

Informationen der Friedhofsverwaltung

In der Zeit von Mittwoch, dem 24.12.2025 bis einschließlich Freitag,
dem 02.01.2026 bleiben sämtliche Dienststellen der Gemeinde Lan-
gerwehe geschlossen.
Für die Beurkundung von SterbefällenBeurkundung von SterbefällenBeurkundung von SterbefällenBeurkundung von SterbefällenBeurkundung von Sterbefällen ist am 29. Dezember 2025 und29. Dezember 2025 und29. Dezember 2025 und29. Dezember 2025 und29. Dezember 2025 und
am 02. Januar 2026am 02. Januar 2026am 02. Januar 2026am 02. Januar 2026am 02. Januar 2026 in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr10:00 Uhr bis 12:00 Uhr10:00 Uhr bis 12:00 Uhr10:00 Uhr bis 12:00 Uhr10:00 Uhr bis 12:00 Uhr ein
Notdienst des Standesamtes eingerichtet.

Bitte melden Sie sich unter den Telefon-Nummern 02423 - 409135
oder 02423 - 409139.
Alle Dienststellen stehen ab Montag, dem 05.01.2026 zu den gewohn-
ten Servicezeiten wieder zur Verfügung.
Der Bürgermeister
Moritz Pelzer

Unter zahlreicher Anteilnahme der Bevölkerung und Ortsvereine fand
die Gedenkfeier am Volkstrauertag auf dem Ehrenfriedhof „Marien-
bildchen“ in Merode statt. Gemeinsam mit den Ortsvorste-
herkollegen*in von D´horn Stephanie Münstermann und Daniel Thoma
aus Schlich haben wir nach Beendigung der Gedenkstunde viel Lob von
den Teilnehmern erhalten. Anwesend waren auch der scheidende
Ortsvorsteher von Obergeich, Helmut Pütz und sein designierter Nach-
folger Michael Wolter.
Ein ganz besonderen Dank gilt dem Eifelverein Ortsgruppe Schlich für
die Pflege dieser Kriegsgräberstätte, der Bläservereinigung Merode
1974 e.V. für die musikalische Gestaltung, der Bundeswehr Reservis-
tenkameradschaft Lamersdorf für Gestellung der Ehrenwache und
dem Deutschen Roten Kreuz - Bereitschaft Schlich für die logistische
Unterstützung und Sicherheit.

Foto: P. MünstermannFoto: P. MünstermannFoto: P. MünstermannFoto: P. MünstermannFoto: P. Münstermann

Neue Bestattungsform auf den Friedhöfen der Gemeinde LangerweheNeue Bestattungsform auf den Friedhöfen der Gemeinde LangerweheNeue Bestattungsform auf den Friedhöfen der Gemeinde LangerweheNeue Bestattungsform auf den Friedhöfen der Gemeinde LangerweheNeue Bestattungsform auf den Friedhöfen der Gemeinde Langerwehe
In der Sitzung des Rates vom 25.09.2025 wurde der Erlass der neuen
Friedhofssatzung beschlossen.
Danach wird seit dem 01.10.2025 eine neue Bestattungsform angebo-
ten.
• Auf den Friedhöfen der Gemeinde Langerwehe werden „Urnen-

grabstätten unter Baum“ mit Kennzeichnung zur Verfügung ge-
stellt.
Die Kennzeichnung erfolgt durch Namenstafeln in Form eines
Buche- oder Ahornblattes, die von der Gemeinde bestellt und
angebracht werden. Die Namenstafeln werden an einer Holzstele,
an dem jeweiligen Baum befestigt.

Diese Bestattungsform ist als Reihengrab, Wahlgrab und Familiengrab
zu erwerben.
In Langerwehe und Pier wurde diese Art der Bestattung bereits in
Anspruch genommen.
Weitere Informationen erteilt die
Gemeindeverwaltung Langerwehe, Friedhofsverwaltung,
Telefon 02423/409-143
Langerwehe, im November 2025
Der Bürgermeister
gez. (Pelzer)
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Jetzt bewerben:
Neuer Verkaufsstandort am Bahnhof Langerwehe

Online-Beteiligung zum Nahverkehrsplan

St. Martinsumzug in Jüngersdorf, Stütgerloch und Pier

Die Gemeinde Langerwehe informiert, dass ab sofort alle wichtigen
Unterlagen und Hinweise zur Bewerbung für den neuen Verkaufsstell-
platz vor dem Bahnhofsgebäude online verfügbar sind. Interessierte
Anbieter, die dort künftig Waren wie frische Brötchen, Snacks oder
Kaffee verkaufen möchten, finden sämtliche Konditionen, Anforderun-
gen und Fristen übersichtlich auf der Homepage der Gemeinde unter
wwwwwwwwwwwwwww.langerwehe.langerwehe.langerwehe.langerwehe.langerwehe.de.de.de.de.de.
Die eingehenden Bewerbungen werden gemeinsam von der Gemeinde
Langerwehe und der IV.Pro Langerwehe sorgfältig ausgewertet. Aus-
schlaggebend für den Zuschlag ist das überzeugendste Gesamtkon-

zept, das sowohl zur Gemeinde als auch zum Standort passt.
Bürgermeister Moritz Pelzer betont die Bedeutung des neuen Ange-
bots für den Ort:
„Wir freuen uns sehr, den Bahnhofsvorplatz weiter zu beleben. Ein
attraktives Verkaufsangebot stärkt nicht nur die Aufenthaltsqualität,
sondern auch unsere lokale Infrastruktur. Wir laden alle Interessierten
herzlich ein, sich mit kreativen und kundenfreundlichen Ideen zu
bewerben.“
Die Gemeinde Langerwehe freut sich auf zahlreiche Bewerbungen und
spannende Konzepte.

Der Kreis Düren erstellt einen neuen Nahverkehrsplan und lädt alle
Bürgerinnen und Bürger, Besucher sowie Berufstätige zur aktiven
Mitgestaltung ein. Unter dem Motto „Einfach mal ausprobieren“
können Interessierte ihre Ideen, Anregungen und Hinweise direkt über
eine digitale Ideenkarte einbringen.
Als Ortskundige kennen die Menschen im Kreis Düren die täglichen
Wege, Herausforderungen und Chancen des öffentlichen Nahverkehrs
am besten. Dieses Wissen möchte der Kreis gezielt nutzen, um den
ÖPNV künftig noch attraktiver, effizienter und bürgernäher zu gestal-
ten.
Auf der interaktiven Ideenkarte https://mobigator.de/kreis-dueren/
können Teilnehmende gezielt Orte markieren, Kommentare hinzufü-
gen und sowohl positive als auch negative Beispiele benennen. Ob
Verbesserungsvorschläge zu Linienführungen, Taktungen und Halte-

stellen oder Hinweise zu Barrierefreiheit und Umsteigemöglichkeiten.
Alle Beiträge fließen direkt in die Stärken-Schwächen-Analyse des
Nahverkehrsplans ein.
Der Fokus liegt dabei auf Hinweise und Anmerkungen zur Verbesse-
rung des bestehenden Bus- und Bahnnetzes, zu fehlenden Linienwe-
gen und Verbindungen, der Anpassung der Taktung, der zukünftigen
Gestaltung von Haltestellen und Bussen, der Einschätzung der Er-
reichbarkeit von Ortschaften, dem Handlungsbedarf bei der Barriere-
freiheit und an welchen Punkten der Bus häufiger fahren oder das
Umsteigen erleichtert werden sollte.
Die Online-Beteiligung ist vom 1. Dezember 2025 bis zum 28. Februar
2026 geöffnet. Alle Interessierten sind eingeladen, ihre Ideen einzu-
bringen und gemeinsam die Zukunft des öffentlichen Nahverkehrs im
Kreis Düren mitzugestalten.

Unser alljährlicher Umzug fand wieder mit viele kleinen und große
Teilnehmer/Innen statt.
Insbesondere die Kita Spatzennest, die Kita Löwenzahn und die Kita
Mäusegarten waren vertreten. Die Stimmung war gut und viele Men-
schen verweilten noch einige Stunden am Bürgerhaus Pier.
Die Bäckerei Kuckertz aus Langerwehe backte die leckeren Martins-
gänse. Vielen Dank für diese logistische Meisterleistung.
Ein großer Dank gilt den drei Musikzügen (Bläservereinigung Merode,
Spielercorps Pier und dem Spielmannszug Inden) sowie der Feuerwehr
Löschgruppe Jüngersdorf, die zum einen das Martinsfeuer errichtete
und auch die Absicherung des Zugweges sicherstellte. Unser St. Mar-
tin führte wieder den Zug an. Vielen Dank auch dem begleitenden
Polizeibeamten, Herrn Koch.
Der Förderverein der KiTa Spatzennest sorgte mit Glühwein, Punsch
und Kakao für heiße Getränke. Suppen, Wurst und Kaltgetränke wur-
den von der Maigesellschaft Jüngersdorf bereitgestellt.
Dies alles ist nur möglich zum einen mit vielen Helferinnen und Helfern
und zum anderen durch die große Spendenbereitschaft unserer Ein-
wohnerschaft, vielen Dank auch dafür.
Ludwig Leonards
Ortsvorsteher Langerwehe-Pier
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Vorweihnachtlicher Seniorennachmittag
im Bürgerhaus Pier

Weihnachtsgruß des Bürgermeisters

Die Resonanz auf die Einladung an die Seniorinnen und Senioren der
Orte Pier, Jüngersdorf und Stütgerloch war groß und der Saal füllte sich
rasch.

Leider mussten krankheitsbedingt zwei Programmpunkte ausfallen
und ich wünsche an dieser Stelle gute und schnelle Genesung. Ein
großes Dankeschön an Benno Klaffke, der in gewohnter Art die Veran-
staltung musikalisch begleitete.
Der Männergesangverein Sängerbund Pier 1920 mit seinem Dirigen-
ten Herrn Kayser unterhielt unsere Gäste mit ihren Liedern.
Den Abschluss des Programms bildete traditionell der Mandolinenclub
TC Rurland Pier 1922 mit dem Dirigenten Manfred Schwalbach. Die
Musikstücke trafen auf großen Zuspruch und es gab viel Applaus.
Dieses Mal gab es auch einen kleinen Weihnachtsbasar, der großes
Interesse fand.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei den vielen Helferinnen und Helfern
bedanken, ohne sie wäre die Veranstaltung nicht möglich gewesen.
Ihr Ortsvorsteher
Ludwig Leonards
Langerwehe-Pier

„Nichts in der Geschichte des Lebens ist beständiger als der „Nichts in der Geschichte des Lebens ist beständiger als der „Nichts in der Geschichte des Lebens ist beständiger als der „Nichts in der Geschichte des Lebens ist beständiger als der „Nichts in der Geschichte des Lebens ist beständiger als der WWWWWandel“andel“andel“andel“andel“
(Charles Darwin)(Charles Darwin)(Charles Darwin)(Charles Darwin)(Charles Darwin)
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Langerwehe,
die Weihnachtszeit ist für viele von uns eine Phase der Entschleuni-
gung. Sie schenkt uns die seltene Gelegenheit, für einen Moment
innezuhalten, leiser zu treten und Kraft zu sammeln. Gerade in einer
Welt, die oft laut, hektisch und fordernd ist, werden die Tage zum
Jahresende zu einem wertvollen Gegenpol: Zeit, die wir bewusst mit
den Menschen verbringen können, die uns nahestehen und uns im
Alltag tragen. Diese Momente der Ruhe und Nähe erinnern uns daran,
was wirklich zählt und wofür wir uns täglich einsetzen.
Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns. Die Kommunalwahl hat neue
Aufgaben und frischen Gestaltungswillen in unsere Gemeinde ge-
bracht. Gleichzeitig bleiben Krisen und Kriegsgeschehen in Europa
weiterhin schmerzhaft präsent und beeinflussen unseren Alltag, unse-
re kommunalen Entscheidungen und nicht zuletzt unser Zusammenle-
ben. All dies fordert uns und es zeigt uns erneut, wie wichtig Zusam-
menhalt, Zuversicht und eine starke Gemeinschaft sind.
Umso deutlicher wurde im vergangenen Jahr aber auch, wie viel
Positives in Langerwehe entsteht. Unsere Vereine, Initiativen und all
jene, die sich ehrenamtlich engagieren, prägen das soziale Miteinander
in besonderem Maße. Sie schaffen Orte der Begegnung, tragen zu
einer lebenswerten Gemeinde bei und zeigen, was möglich ist, wenn
Menschen Verantwortung füreinander übernehmen. Ihnen allen gilt
mein besonderer Dank.
Die kommenden Jahre werden uns als Kommune vor große Herausfor-
derungen stellen: angespannte Haushalte, steigende Anforderungen
und begrenzte Ressourcen. Gleichzeitig bieten genau diese Situatio-
nen die Chance, mutig neue Wege zu gehen, kreative Lösungen zu
finden und gemeinsam in der interkommunalen Zusammenarbeit Stär-
ke zu entwickeln. Ich bin fest davon überzeugt, dass wir mit Entschlos-
senheit, Offenheit und einem klaren Blick nach vorn viel erreichen
können. Am Ende mehr, als es vielleicht auf den ersten Blick scheint.
Langerwehe hat Potenzial. Wir haben engagierte Menschen, wir ha-

ben Ideen, und wir haben den Willen, unser Zuhause aktiv zu gestal-
ten. Wenn wir diese Kraft bündeln, können wir nicht nur den Herausfor-
derungen begegnen, sondern die Zukunft unserer Gemeinde positiv
formen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein friedliches
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen zuversichtlichen Start
in das neue Jahr. Möge es uns allen Momente der Ruhe schenken, aber
auch den Mut, voranzugehen und gemeinsam Neues zu wagen.
Herzlichst
IhrIhrIhrIhrIhr
Moritz PelzerMoritz PelzerMoritz PelzerMoritz PelzerMoritz Pelzer
Bürgermeister von LangerweheBürgermeister von LangerweheBürgermeister von LangerweheBürgermeister von LangerweheBürgermeister von Langerwehe

Bürgermeister Moritz PelzerBürgermeister Moritz PelzerBürgermeister Moritz PelzerBürgermeister Moritz PelzerBürgermeister Moritz Pelzer
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Wintergäste und Eiswolle

WinterspaziergangWinterspaziergangWinterspaziergangWinterspaziergangWinterspaziergang
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Sonntag 21. Dezember 2025, 09.00 Uhr
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: 3-4 Stunden
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 10 Euro für Erwachsene, Kinder bis 14 Jahre frei
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Wanderparkplatz Langerwehe/Jüngersdorf am Sportplatz

Willkommen zu einer besonderen Entdeckungsreise durch unsere
winterliche Landschaft, Während die Welt um uns herum in tiefem
Winterschlaf versinkt, erwacht hier eine stille, faszinierende Magie.
Feste knöchelhohe Schuhe, wettergerechte Kleidung, Fernglas/Lupe
können Sie gerne mitbringen, keine Hunde, Rauchverbot. Alle Führun-
gen finden auch bei Regen statt. Absage nur bei Gewitter/starkem Wind.
Die Strecke ist mittelschwer, teils uneben, immer mit Steigungen und
Gefälle.
Anmeldungen unter:
https://www.tourismuslangerwehe.de/naturfuehrungen/index.php
Schicken Sie das ausgefüllte und unterschriebene Formular an:
tourismus@langerwehe.de
oder füllen Sie es persönlich aus:
indeland InfoCenterindeland InfoCenterindeland InfoCenterindeland InfoCenterindeland InfoCenter
Bahnhofsplatz 14
52379 Langerwehe
Anmeldungen sind bis zum 13.12.2025 möglich

(Bild: www.pixabay.com)(Bild: www.pixabay.com)(Bild: www.pixabay.com)(Bild: www.pixabay.com)(Bild: www.pixabay.com)
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Einladung zur Mitgliederversammlung
KG Lustige Jonge Inden/Altdorf

Geschichtsverein der Gemeinde Inden e.V.
Vorankündigung: „Grenzgeschichte“ - Vortrag von und mit Peter Dinninghoff.

Inden/Altdorf schmückte den Tannenbaum am Dorfplatz

Lucherberger Carneval
Club 1980 e.V. informiert
Haussammlung für unseren Karnevalsumzug

KG Frenzer Burgnarren 1973 e.V.
Weihnachtsbaumschmücken der Kinder mit Nikolaus-Empfang
Am vergangenen Wochenende
fand das traditionelle Weihnachts-
baumschmücken der Kinder der
Karnevalsgesellschaft Frenz statt
- ein stimmungsvoller Nachmit-
tag, der ganz im Zeichen von Ge-
meinschaft, Vorfreude und festli-
cher Atmosphäre stand.
Schon zu Beginn versammelten
sich zahlreiche Kinder, Eltern,
Großeltern und Vereinsmitglieder
auf der Maiwiese in Frenz. Ge-
meinsam machten sich die klei-
nen Helferinnen und Helfer daran,
den großen Weihnachtsbaum mit

Kugeln, Glitzersternen und selbst-
gebasteltem Schmuck zu verzie-
ren. Mit viel Begeisterung, Krea-
tivität und strahlenden Augen
wurde jeder Zweig liebevoll ge-
schmückt, bis der Baum in vollem
weihnachtlichen Glanz erstrahl-
te.
Ein besonderes Highlight des Ta-
ges war der Besuch des Nikolaus.
Leider waren seine Rentiere in
diesem Jahr auch der Grippewel-
le zum Opfer gefallen. Daher reis-
te er an diesem Tag in der Pony-
kutsche an. Als er unter weih-

Bericht zur Titelseite

nachtlicher Musik eintraf, herrsch-
te große Aufregung. Der Nikolaus
nahm sich viel Zeit für die Kinder,
lobte die Gemeinschaft und das
Engagement der jungen Karneva-
listen und verteilte kleine Ge-
schenke sowie süße Überraschun-
gen. Besonders die persönliche
Ansprache und die herzliche Art
des Nikolaus sorgten für viele
glückliche Gesichter.
Bei warmem Kakao, Waffeln und
gemütlichem Beisammensein
klang die Veranstaltung in ent-
spannter Atmosphäre aus. Eltern

und Vereinsmitglieder nutzten die
Gelegenheit zum Austausch, wäh-
rend die Kinder ausgelassen spiel-
ten und stolz ihren festlich ge-
schmückten Baum betrachteten.
Das Weihnachtsbaumschmücken
mit Nikolaus-Empfang war er-
neut ein gelungenes Ereignis,
das den Zusammenhalt stärkt
und die Vorfreude auf die Weih-
nachtszeit sowie die kommende
Karnevalssession weiter wach-
sen lässt.
Bert Bardenheuer
Pressewart

Der Vorstand der KG Lustige Jon-
ge lädt alle Karnevalsfreunde
herzlich zur Mitgliederversamm-
lung ein.
Diese findet statt am 7. Januar7. Januar7. Januar7. Januar7. Januar

2026 um 19 Uhr im Sportheim2026 um 19 Uhr im Sportheim2026 um 19 Uhr im Sportheim2026 um 19 Uhr im Sportheim2026 um 19 Uhr im Sportheim
Sportplatz Inden/Altdorf.
Hauptthemen werden die Veran-
staltungen 2026 sowie die weite-
ren Terminplanungen sein - die

vollständige Tagsordnung finden
sie auf unserer Homepage unter
www.lustige-jonge.de.
Ergänzungen zur Tagesordnung
richten Sie bitte bis zum 5. Januar

2026 an den 1. Vorsitzenden,
Herrn Marcel Seltmann.
Wir feruen uns über eine rege Teil-
nahme.
Dier Vorstand
KG Lustige Jonge Inden/Altdorf

Auch in diesem Jahr fand das
Schmücken des Weihnachtsbau-
mes in Inden/Altdorf wieder statt.
Dazu luden der Ortsbürgermeis-
ter Stephan Laven und die Schüt-
zenbruderschaft am 27. Novem-
ber die Kinder und Eltern auf dem
Platz vor der Apotheke ein. Die

Veranstaltung fand in diesem Jahr
sehr großen Anklang und viele El-
tern mit ihren Kindern sowie Mit-
glieder der Feuerwehr und Schüt-
zenbruderschaft nahmen teil. Die
Kinder schmückten den Tannen-
baum mit Päckchen und mitge-
brachtem und gebasteltem Weih-

nachtsschmuck. Es gab Kakao und
Weckmänner für die Kinder, Glüh-
wein für die Erwachsenen sowie
Brühwürstchen für alle zur Stär-
kung. Das Wetter spielte auch
mit, denn pünktlich zum Schmü-
cken setzte der Regen aus. Es ist
eine sehr schöne Tradition, die

auch im nächsten Jahr vor dem 1.
Advent wieder stattfinden wird.
Wir freuen uns auf das nächste
Schmücken in 2026.
Der Ortsbürgermeister und die
Schützenbruderschaft Inden/Alt-
dorf

Seit Ende des Zweiten Weltkrie-
ges sind 80 Jahre vergangen. In
der Not der ersten Nachkriegs-
jahre blühten Schwarzmarkt und
Schmuggel.
Wir hören lustige, entsetzliche,
spannende und kuriose Grenzge-
schichten.
Wir erfahren von der Kaffeefront,
von Schmugglern gegen Zöllner,
vom Zollporsche, der ein Besen-
porsche wird und wie aus einem
Schmuggelpanzer ein Kaffee-
Schwertransporter wird.
Wir lernen St. Hubertus mit dem

Adelstitel „St. Mokka“ kennen.
Und auch über „Monaco bei Aa-
chen“ können wir staunen.
Peter Dinninghoff ist dem einen
oder anderen vielleicht noch aus
früheren Vorträgen bekannt. Sei-
ne Ausführungen sind historisch
fundiert, aber immer auf eine
leichte und lustige Art.
Sonntag, 11. Januar 2026, umSonntag, 11. Januar 2026, umSonntag, 11. Januar 2026, umSonntag, 11. Januar 2026, umSonntag, 11. Januar 2026, um
14.30 Uhr im Museum in Inden-14.30 Uhr im Museum in Inden-14.30 Uhr im Museum in Inden-14.30 Uhr im Museum in Inden-14.30 Uhr im Museum in Inden-
Lucherberg,Lucherberg,Lucherberg,Lucherberg,Lucherberg,
Hochstraße 32. Das Museum ist
ab 14 Uhr geöffnet, der Eintritt ist
wie immer frei.

Liebe Lucherberger, liebe Mitglie-
der
im Januar werden wieder Mitglie-
der des LCC mit Sammelbüchsen
im Dorf unterwegs sein und um
eine Spende für unseren Karne-
valsumzug bitten.
Diese Gelder werden ausnahms-

los zur Finanzierung des Wurfma-
terial verwendet.
Wir hoffen auf schönes Wetter am
Veilchendienstag und freuen uns
Euch zu sehen, und wünschen Euch
auf diesem Wege alles Gute für
das Jahr 2026.
Vorstand, LCC
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5. Klassentreffen
Entlassjahrgang 1969 Klasse 9b

Abschlussfest vom Schophovener Radclub 2.0
im Alt-Birkesdorf

Mittlerweile ist es schon 56 Jahre
her, seit die Schüler der Klasse 9b
im Jahr 1969 aus der alten Inde-
ner Parkschule entlassen wurden.
So jung wie heute kommt man nicht
mehr zusammen. Diese Aussage
ist letztendlich dafür verantwort-
lich, dass man sich beim vorletz-
ten Treffen 2024 dazu entschlos-
sen hat, zukünftig jährlich ein Klas-
sentreffen zu organisieren.
Die Organisatoren Marie Luise
Köhler und Dieter Weinberger hat-
ten auch dieses Jahr wieder alle
ehemaligen Mitschüler zu diesem
Treffen eingeladen.
Obwohl bei einigen Ehemaligen
bezüglich der Adresse einige
Nachforschungen erforderlich wa-
ren erhielten aber alle Schüler
trotzdem eine Einladung.
Von den ehemals 35 Klassenka-
meraden sind mittlerweile schon

acht verstorben und einige Mit-
schüler sind leider an solchen Tref-
fen nicht interessiert oder woh-
nen zu weit weg.
Aber mit den 15 Zusagen kann
man leben, leider mussten aus
Krankheitsgründen zwei von den
ehemaligen Mitschülern noch kurz-
fristig absagen und die damaligen
Lehrer ließen sich auch entschul-
digen, wünschten dem Treffen aber
einen harmonischen Verlauf.
So wurde es eine überschaubare,
aber interessante und gemütli-
che Runde am 28. Oktober im
Gesellschaftszimmer des Inde
Treff La Vie.
Es gab viel zu erzählen, alte Bil-
der wurden gezeigt, Anekdoten
machten die Runde und am Ende
des Tages war man sich einig, mit
dem jährlichen Treffen eine gute
Entscheidung getroffen zu haben. Die Teilnehmer am diesjährigen KlassentreffenDie Teilnehmer am diesjährigen KlassentreffenDie Teilnehmer am diesjährigen KlassentreffenDie Teilnehmer am diesjährigen KlassentreffenDie Teilnehmer am diesjährigen Klassentreffen

Wie im jedem Jahr so hat auch in
diesem Jahr der RC 2.0 sein Ab-
schlussfest in Birkesdorf in der
Gaststätte Alt-Birkesdorf gehal-
ten. Bis auf Paul Wergen und Willi
Krüger, die aus terminlichen Grün-
den nicht an der Feier teilnehmen
konnten, waren alle Pedaleure
erschienen.
Im festlich geschmückten Saal
begann dann bei guter Stimmung
die Feier.
Nach einer kurzen Begrüßungs-
rede von Pressesprecher Ludwig
Schmitz wurde das Essen serviert.
Nach der Stärkung und einigen
Kaltgetränke begannen dann die
Ehrungen der einzelnen Fahrer. KH
Heiden, der auch Tourenplaner
und Archivar Tor ist, nannte bei
jedem Pedaleur die gefahrenen
Kilometer und Anzahl der Touren.
Laudator Dietmar Krauthausen
hatte dann für jeden Pedaleur ei-
nen fast passenden Kommentar
bereit, der mit viel Applaus be-
gleitet wurde.
Sieben Akteure haben die 1000
km Leistung erreicht bzw. über-
schritten. Alle anderen haben ver-
sprochen im nächsten Jahr, sofern
die Gesundheit mitspielt, auch die

1000 km zu erreichen. Der Sieger
im diesem Jahr mit 1390 km ist
Horst Kluth. Er hat keine Tour ver-
passt, war auch meistens im
Haupt- oder Spitzenfeld.
Diese ausgezeichnete Leistung
würdigte KH Heiden mit einer
Rennfahrerkappe mit Autogram-
men von den drei ersten der Tour
der France.
Zum besten Bergfahrer wurde
Ludwig Schmitz mit Bergtrikot
ausgezeichnet. Der Punkt- Beste
war KH Heiden, ihm wurde das
grüne Trikot überreicht.
Zum absoluten Höhepunkt des
Abends kam dann die Siegerpo-
kal-Überreichung durch Presse-
sprecher Ludwig Schmitz. Voller
Stolz und einem riesigen Sieger-
lächeln nahm Horst Kluth den Po-
kal entgegen und versprach, den
Pokal mit aller Macht und ihm zur
Verfügung stehenden Mitteln
auch 2026 zu verteidigen, riesi-
ger Applaus brandete auf den Sie-
ger nieder.
Einen Gourmet Preis erhielt Ha-
rald Schumacher. Nach jeder Tour
findet das traditionelle Curry Wurst
Essen statt. Harald Schumacher
ist unser Feinschmecker und be-

notet dann das Essen (Er wurde
auch zum Wurst König ernannt).
Falls Jemand im Kreis Düren eine

Curry Wurst essen möchte, weiß
aber nicht genau wo, so kann er
sich an Harald wenden.

v.l.n.r Freddy, Harald, Arno, Dietmar, Karl-Heinz, Ludwig, Horst, Man-v.l.n.r Freddy, Harald, Arno, Dietmar, Karl-Heinz, Ludwig, Horst, Man-v.l.n.r Freddy, Harald, Arno, Dietmar, Karl-Heinz, Ludwig, Horst, Man-v.l.n.r Freddy, Harald, Arno, Dietmar, Karl-Heinz, Ludwig, Horst, Man-v.l.n.r Freddy, Harald, Arno, Dietmar, Karl-Heinz, Ludwig, Horst, Man-
fred, Heinz-Willi, es fehlen Paul und Willi.fred, Heinz-Willi, es fehlen Paul und Willi.fred, Heinz-Willi, es fehlen Paul und Willi.fred, Heinz-Willi, es fehlen Paul und Willi.fred, Heinz-Willi, es fehlen Paul und Willi.
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Sternsingeraktion in Schlich, D´horn, Merode
und Obergeich
Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit

Jahresabschlussfeier, Heimatpreis
St. Martinus und Donatus Schützenbruderschaft Pfarre D’horn 1628 e.V.

Am Samstag, 10. Januar 2026, zie-
hen vormittags die Sternsinger
mit funkelnden Kronen und kö-
niglichen Gewändern von Haus zu
Haus, um den Segen zu bringen
und um Spenden zu bitten.
Ausgesendet werden die Stern-

singer um 9:15 Uhr in der Pfarrkir-
che.
Die Aktion endet für alle Teilneh-
menden mit einem gemeinsamen
Mittagessen im Pfarrheim.
Wer interessiert ist als Sternsin-
ger oder Betreuer mitzumachen,

kann sich gerne bis zum 5. Januar
2026 bei Sabine Sodar unter der
E-Mail-Adresse: sabine@sodar.de
melden.
Die Kinder freuen sich von der
Pfarrgemeinde freundlich empfan-
gen zu werden und danken im

Voraus für Ihre Spende.
Der Dankgottesdienst findet am
Sonntag, 11. Januar 2026, um 9:30
Uhr in der Pfarrkirche statt.
Für das Sternsinger-Orga-Team:
Martina Marx und Sabine Sodar

Hospiz im Krankenhaus Len-
dersdorf.
Heimatpreis:Heimatpreis:Heimatpreis:Heimatpreis:Heimatpreis:
Der Rat der Gemeinde Langerwe-
he hat die diesjährigen Preisträ-
ger des Heimatpreises gewählt.
Dabei konnte unsere Bruderschaft
den 2. Platz erringen. Mit dem
Preis wurde unser gesellschaftli-
ches Engagement durch z. B. dem
Schützenfest, dem Oktoberfest,

Traditionell am Samstag vor dem
1. Advent fand unsere Jahresab-
schlussfeier im Schützenheim
statt. Zahlreiche Mitglieder hat-
ten sich angemeldet, und bei le-
ckerem Essen und gepflegten Ge-
tränken in vorweihnachtlicher At-
mosphäre konnte man auf ein
schönes Schützenjahr zurückbli-
cken.
Eine besondere Art von Jahres-
rückblick boten die beiden Schutz-
patrone der Bruderschaft, Marti-
nus und Donatus (dargestellt von
André und Jenny Schumacher). In
einem humorvollen Zwiegespräch
gingen sie auf das eine oder an-

dere Ereignis im abgelaufenen
Jahr ein.
Nicht fehlen durfte das traditi-
onelle Bingo-Spiel, bei dem es
nicht nur ums eigene Gewin-
nen ging, sondern auch darum,
ein Gewinn für den guten Zweck
zu sein. Die Einnahmen aus dem
Bingo-Spiel wurden durch die
Vereinskasse aufgestockt und
es kamen noch private Spen-
den hinzu, so dass am Ende ein
stolzer Betrag von 900 Euro zu-
sammen kam. Das Geld geht je
zu einem Drittel an die Tafel in
Langerwehe, an das Kinderheim
St. Josef in Düren sowie an das

„Martinus und Donatus“. Foto: Privat„Martinus und Donatus“. Foto: Privat„Martinus und Donatus“. Foto: Privat„Martinus und Donatus“. Foto: Privat„Martinus und Donatus“. Foto: Privat

dem regelmäßigen Dorftreff und
der Durchführung des Martinsum-
zuges honoriert.
Der 1. Platz ging an die Kamerad-
schaftliche Einigkeit Obergeich,
der 3. Platz an Herrn Heinz-Willi
Hagelstein. Der Kameradschaftli-
chen Einigkeit wünschen wir viel
Erfolg beim Landesentscheid für
den Heimatpreis NRW.
Gerald Krieger
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Förderantrag Bürgerhaus Transvaal Hamich

Rückblick auf das Kita-Jahr 2025
- Die Wildschweinbande blickt dankbar zurück -

Der Bürgervereins Wenauer Land
e.V. stellte für die energetische
Sanierung des Bürgerhauses
„Transvaal“ in Hamich einen För-
derantrag im Rahmen des Förder-
programmes zur Dorf- und Struk-
turentwicklung.
In Zusammenarbeit mit der Ent-
wicklungsgesellschaft Langerwe-
he (EGL), den Schützen Hamich
und des Fördermanagers der Ge-
meinde Langerwehe Herrn Mei-

senberg reichte der Bürgerverein
den Förderantrag im Mai ein. Ein
besonderer Dank geht auch an
die Verwaltung, die uns intensiv
und kurzfristig bei der Bereitstel-
lung der notwendigen Bescheini-
gungen und Unterlagen zur An-
tragsstellung unterstützte.
Die zuständige Sachbearbeiterin
bei der Bezirksregierung Köln
stand ebenfalls jederzeit für die
Klärung von Fragen im Rahmen

des Förderprogrammes zur Seite.
Leider wurde der Förderantrag, der
im Rahmen der Richtlinie zur För-
derung der Struktur- und Dorfent-
wicklung des ländlichen Raumes
durch den Bürgerverein Wenauer
Land e.V. eingereicht wurde, durch
die Bezirksregierung Köln, Dezer-
nat 33, nicht genehmigt.
Die zahlreich eingereichten För-
deranträge wurden in einem Ran-
kingverfahren eingestuft und be-

wertet. Der Förderantrag für das
Bürgerhaus Transvaal kam 2025
nicht in die engere Auswahl.
Die energetische Sanierung des
Bürgerhauses Transvaal ist prin-
zipiell förderfähig, so dass der
Bürgerverein bei einer Neuaufla-
ge des Förderprogrammes wieder
einen Antrag mit Unterstützung
der EGL, der Gemeindeverwaltung
und der St. Donatus Schützen Ha-
mich stellen wird.

Das Jahr 2025 war für die Natur-
kita Wildschweinbande in Langer-
wehe reich an besonderen Mo-
menten, neuen Erfahrungen und
engagierten Gemeinschaftsaktio-
nen. Mit Freude und Stolz schau-
en Kinder, Eltern, Team und Vor-
stand auf zwölf lebendige Mona-
te voller Begegnungen und Akti-
vitäten zurück.
Im Juni feierte die Kita ihr großes
Sommerfest - und die Bedingun-
gen hätten kaum schöner sein
können: strahlender Sonnen-
schein, viele fröhliche Gesichter
und ein buntes Programm auf dem
großzügigen Außengelände.
Im September beteiligte sich die
Kita an der weltweiten FairenFairenFairenFairenFairen
WocheWocheWocheWocheWoche (12. bis 26. September).
Unter dem Motto „Fair handeln -
Vielfalt erleben“ stand die Bana-
ne im Mittelpunkt.
Auch in diesem Jahr nahm die Wild-

schweinbande wieder am Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-
radelnradelnradelnradelnradeln der Gemeinde Langerwe-
he teil - und das mit beeindru-
ckendem Einsatz. 23 Teilnehmer-
innen und Teilnehmer erradelten
in den ersten drei Septemberwo-
chen knapp 2.500 Kilometer. Ein
starkes Zeichen für Klimaschutz,
Mobilität und Teamgeist!
Aktuell engagiert sich die Kita im
Rahmen der WWWWWeihnachtspakeihnachtspakeihnachtspakeihnachtspakeihnachtspakete-ete-ete-ete-ete-
aktionaktionaktionaktionaktion zugunsten der Langerwe-
her Tafel. Eine Aktion die zeigt,
wie früh Solidarität wachsen
kann.
Zum Jahresende heißt es Ab-
schied nehmen: Die langjährige
Leitung der Wildschweinbande,
Frau Daniela Hacken, wird die Ein-
richtung nach sieben Jahren ver-
lassen. Sie hat die Naturkita maß-
geblich geprägt - von der Pla-
nungsphase bis zum heutigen Be-
trieb - und sich mit großem Enga-

gement für Kinder, Team und Fa-
milien eingesetzt. Ab FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar
20262026202620262026 übernimmt Frau NadineFrau NadineFrau NadineFrau NadineFrau Nadine
KuckKuckKuckKuckKuck die Leitung der Naturkita
und wird deren Weiterentwicklung
mit frischen Impulsen begleiten.

Fair Trade Projekt 2025Fair Trade Projekt 2025Fair Trade Projekt 2025Fair Trade Projekt 2025Fair Trade Projekt 2025
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Einladung
zu einer Genossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft Wenau
am Montag, dem 26.01.2026 um 19 Uhram Montag, dem 26.01.2026 um 19 Uhram Montag, dem 26.01.2026 um 19 Uhram Montag, dem 26.01.2026 um 19 Uhram Montag, dem 26.01.2026 um 19 Uhr
im Pfanntissimo im Haus Horst,im Pfanntissimo im Haus Horst,im Pfanntissimo im Haus Horst,im Pfanntissimo im Haus Horst,im Pfanntissimo im Haus Horst,
Hamicher Straße 3, 52379 Langerwehe/HeisternHamicher Straße 3, 52379 Langerwehe/HeisternHamicher Straße 3, 52379 Langerwehe/HeisternHamicher Straße 3, 52379 Langerwehe/HeisternHamicher Straße 3, 52379 Langerwehe/Heistern
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands und der Geschäftsführerin
4. Verlesen der Niederschrift der letzten Sitzung
5. Neuwahl des Jagdvorstehers und Stellvertreters
6. Neu- bzw. Wiederwahl der Beisitzer
7. Neu- bzw. Wiederwahl der Geschäftsführerin
8. Neu- bzw. Wiederwahl der Kassenprüfer
9. Verschiedenes
Langerwehe, den 08.12.2025
Christa Meisenberg
(stellv. Jagdvorsteherin)

Anzeige

Sessionseröffnung
der Ka-Ge-Hei e.V.
Endlich wieder Karneval!

Am 22. November war es wieder
soweit: Die Ka-Ge-Hei 1937 e.V.
hat die neue Session eröffnet -
und das mit einer Stimmung, die
von Anfang an klar machte: Jetzt
wird wieder gefeiert, gelacht und
getanzt.

Zahlreiche Mitglieder, Freunde
und Unterstützer fanden sich in
der festlich geschmückten alten
Schule in Heistern ein, um ge-
meinsam den Startschuss in eine
tolle Session zu feiern.

Unsere Mariechen und die Jugend-
garde haben mit ihren ersten Auf-
tritt für die Session das Publikum
begeistert und auch unsere be-
freundeten Gastvereine brachten
beste Stimmung mit und zeigten
ein tolles Programm auf der Büh-
ne.
Bei dem ein oder anderen Ge-
tränk, Musik und geselligem Bei-
sammensein klang der Abend in
fröhlicher Atmosphäre aus. Die Ka-
Ge-Hei e.V. blickt nun voller Ener-
gie auf die neue Session.

Einmarsch der Aktiven der Ka-Ge-Hei 1937 e.V.Einmarsch der Aktiven der Ka-Ge-Hei 1937 e.V.Einmarsch der Aktiven der Ka-Ge-Hei 1937 e.V.Einmarsch der Aktiven der Ka-Ge-Hei 1937 e.V.Einmarsch der Aktiven der Ka-Ge-Hei 1937 e.V.

Hinrundenbilanz und
Ankündigung des 40.
Neujahrsturniers
Schlich. Nach der Hinrunde der
Tischtennissaison 2025/2026 liegt
der DJK TTC Schlich auf Kurs Dop-
pelaufstieg. Die erste Mannschaft
steht mit 18:4-Punkten in der 1.
Bezirksliga auf dem ersten Tabel-
lenplatz. Die folgenden Plätze
zwei bis sechs haben aber nur
einen Rückstand von zwei bis vier
Punkten. Eine spannende Rück-
runde steht bevor. Die zweite
Mannschaft ist in der 2. Bezirks-
klasse ebenfalls auf Position eins
wiederzufinden. Als Aufsteiger hat
man gute Chancen in die 1. Be-
zirksklasse durchzumarschieren.
Die dritte Mannschaft befindet sich
in der 3. Bezirksklasse im Neuauf-
bau. Erste Erfolge konnten hier
bereits eingefahren werden. Für die

Rückrunde sind die jeweiligen
Mannschaften gut aufgestellt und
hoffen die Hinrundenbilanzen zu
bestätigen. Doch bevor es ab der
zweiten Januarwoche mit den
Meisterschaftsspielen weitergeht,
steht am ersten Januarwochenen-
de das 40. Neujahrsturnier auf dem
Programm. Im Jubiläumsjahr wird
wieder zum klassischen Modus mit
Einzel- und Doppelkonkurrenzen
zurückgekehrt. Von Freitag bis
Sonntag (2. - 4. Januar) werden in
acht verschiedenen Turnierklassen
die stärksten Spieler ermittelt. Je-
der ist herzlich eingeladen sich
guten Tischtennissport in der Turn-
halle II der Europaschule Langer-
wehe anzuschauen. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt.
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Wir - Seite an Seite.

Eine starke Gemeinschaft.

St. Seb. Schützenbruderschaft gegr. um 1540 e.V.
50-jähriges Bestehen der Theatergruppe in Langerwehe

Letzter Teil
Heute endet unsere kleine Zeit-
reise der Theatergruppe Langer-
wehe. Ich hoffe, ihr hattet viel
Spaß beim Lesen der Berichte. Ich
hatte Spaß, nochmal alles Revue
passieren zu lassen.
Jetzt kommen wir zum neuen The-
aterstück, welches im Januar auf
die Bühne kommt. Die Proben
laufen auf Hochtouren, unsere
Schauspieler sind guter Dinge und
die Regisseurin ist zufrieden
(leider nicht immer). Das neue
Stück heißt „Alles Bauernthea-„Alles Bauernthea-„Alles Bauernthea-„Alles Bauernthea-„Alles Bauernthea-
ter“,ter“,ter“,ter“,ter“, es hat drei Akte und ist ge-
schrieben von Erich Koch. Hier
eine kurze Inhaltsangabe:
Was machen Männer, die zusam-
men an der Theke stehen und ei-
nen über den Durst trinken?
Richtig, denen fällt nur Blödsinn ein.
Der Bauer, trinkfest und arbeitsscheu,
sitzt gerne in der Kneipe, zumal dort
eine attraktive Kellnerin arbeitet. Er
versucht mit ihr anzubandeln, indem
er ein Theaterstück schreibt und die

Proben in jener Kneipe stattfinden.
Seine Frau kommt aber dahinter und
holt mit ihrer Schwester zum Ge-
genschlag aus. Der Freund des Bau-
ers ist ebenfalls von der Partie. Er ist
immer nur dichtend unterwegs.
Dann gibt es da noch die ausgeflipp-
te Tochter, die versucht ein Mutter-
söhnchen auf den rechten Weg zu
bringen.
Auch eine Pfarrköchin, die nur Sitte
und Moral predigt, mischt
ebenfalls mit. Und was hat ein
Altwarenhändler und ein Bestat-
ter mit der Geschichte zu tun?
Lassen sie sich überraschen.
Darsteller: Bauer Alfons (Dirk Hu-
izing), Agnes, seine Frau (Alice
Bauer), Eva, deren Tochter (Julia
Filusch), Hilde, Agnes Schwester
(Hedwig Stolz), Hans, der Student
(Sebastian Boom), Heinz, Freund
von Alfons (Holger Plate), Franz,
Altwarenhändler (Markus Leben),
Pfarrköchin (Simone Leben), Die-
ter, Bestatter (Hannes Nieveler.
Regie führt Christel Dick und die

Foto: Norbert BreuerFoto: Norbert BreuerFoto: Norbert BreuerFoto: Norbert BreuerFoto: Norbert Breuer

Presse macht Uschi Nieveler..
Alles andere entnehmt ihr bitte
unserer Homepage: https://
www.schuetzenlangerwehe.de
Hier noch einmal die Hier noch einmal die Hier noch einmal die Hier noch einmal die Hier noch einmal die TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Kartenvorverkauf am 13. Dezem-Kartenvorverkauf am 13. Dezem-Kartenvorverkauf am 13. Dezem-Kartenvorverkauf am 13. Dezem-Kartenvorverkauf am 13. Dezem-
ber von 10 bis 12 Uhr im Schüt-ber von 10 bis 12 Uhr im Schüt-ber von 10 bis 12 Uhr im Schüt-ber von 10 bis 12 Uhr im Schüt-ber von 10 bis 12 Uhr im Schüt-
zenhaus, Schafenberg 4 in Lan-zenhaus, Schafenberg 4 in Lan-zenhaus, Schafenberg 4 in Lan-zenhaus, Schafenberg 4 in Lan-zenhaus, Schafenberg 4 in Lan-
gerwehe.gerwehe.gerwehe.gerwehe.gerwehe.
Restkarten gibt es ab Montag,
15. Dezember nur nach telefoni-
scher Vereinbarung: Uschi Nieve-

ler Margaretenstr. 15 in 52379
Langerwehe 0172 / 20 23 313 oder
bei Willibert Dick
Poststraße 10 in 52379 Langer-
wehe 02423 / 3185.
Aufführungen am Samstag, 10.Aufführungen am Samstag, 10.Aufführungen am Samstag, 10.Aufführungen am Samstag, 10.Aufführungen am Samstag, 10.
Januar 2026 um 19.30 Uhr undJanuar 2026 um 19.30 Uhr undJanuar 2026 um 19.30 Uhr undJanuar 2026 um 19.30 Uhr undJanuar 2026 um 19.30 Uhr und
Sonntag, 11. Januar 2026 umSonntag, 11. Januar 2026 umSonntag, 11. Januar 2026 umSonntag, 11. Januar 2026 umSonntag, 11. Januar 2026 um
15.30 Uhr in der Schulaula. Ein-15.30 Uhr in der Schulaula. Ein-15.30 Uhr in der Schulaula. Ein-15.30 Uhr in der Schulaula. Ein-15.30 Uhr in der Schulaula. Ein-
lass ist jeweils eine Stunde vorlass ist jeweils eine Stunde vorlass ist jeweils eine Stunde vorlass ist jeweils eine Stunde vorlass ist jeweils eine Stunde vor
Aufführung. Für Speisen und Ge-Aufführung. Für Speisen und Ge-Aufführung. Für Speisen und Ge-Aufführung. Für Speisen und Ge-Aufführung. Für Speisen und Ge-
tränktränktränktränktränke ist an beiden e ist an beiden e ist an beiden e ist an beiden e ist an beiden TTTTTagen gesorgt.agen gesorgt.agen gesorgt.agen gesorgt.agen gesorgt.

Foto: Norbert BreuerFoto: Norbert BreuerFoto: Norbert BreuerFoto: Norbert BreuerFoto: Norbert Breuer
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wünscht frohe Festtage!

Indener Straße 2  • 52459 Inden/Altdorf

info@elektro-elmar-hahn.de • www.elektro-elmar-hahn.de

Weihnachtsüberraschung
Besondere Überraschungen gab es auf der zweiten Weihnachtsfeier
des fusionierten DARC-Ortsverbandes G26 Rureifel

chen, sowie die Witwen und An-
gehörigen verstorbener Mitglie-
der wurden freudig begrüßt. Freu-
de bereitete uns auch Andrea
Baer, DO1ABA, mit einer Tüte
Weihnachtsgebäck für jeden Be-

Ho Ho Ho, da war es höchste Zeit,
sagte sich der Nikolaus, Klaus
Baer DL2KBX, mit seinem Knecht
Ruprecht, Christian Schlich
DM4KCS, um zusammen mit un-
serem Vorsitzenden, Hans-Jürgen
Bersch DL7ATR, auf das erste Jahr
der gemeinsamen Aktivitäten im
fusionierten Ortsverband Rurei-
fel zurückzublicken. Da gab es
viel Gutes, was nicht nur in sei-
nem Buch, sondern auch in der
Presse nachzulesen war. Doch
auch viele Dinge und Absprachen,
die neu geregelt und abgestimmt
werden müssen, stehen noch auf
der Liste. Für die 43 Besucher
der Weihnachtsfeier am 22. No-
vember im Hotel Zum alten Forst-
haus in Vossenack war aber klar,
der Zusammenschluss und das
vergangene Jahr waren ein gro-
ßer Erfolg.
Auch Kontakte, Beziehungen und
Freundschaften sind ja mit in die-
se Fusion eingebracht worden. So
war eine weitere Überraschung
an diesem Abend der Besuch un-
seres guten Funkfreundes Joach-
im Böttcher, DL9BCN, mit Gattin
Sabine aus Aurich. Auch Gäste aus
benachbarten Ortsverbänden,
G01 Aachen und G73 Köln-Aa-

mes Interesse an Technik, an Bas-
telprojekten und an Notfunk, ge-
meinsame Aktivitäten, Exkursio-
nen, Vorträge, grenzüberschrei-
tende Kontakte, per Funk und auch
persönlich, sind der reizvolle Rah-
men unseres Hobbies und unse-
res Ortsverbandes Rureifel. Wer
an dieser Gemeinschaft Interesse
hat, kann jetzt ganz einfach bei
uns einsteigen. Die Mitglieder des
Ortsverbandes Rureifel treffen
sich zurzeit jeden ersten Freitag
im Monat um 19 Uhr im Landgast-
hof Stollenwerk, Im Hech 4, 52152
Simmerath - Steckenborn.
Seit Januar 2025 findet an jedem
dritten Freitag im Monat im Bau-
ernmuseum Lammersdorf um 19
Uhr ein Ausbildungs-, Technik- und
Vortrags-Treffen statt. Besucher
sind herzlich willkommen. Infor-
mationen zum Ortsverband Rurei-
fel finden Sie unter
http://www.darc.de/g26.
Der DARC-Ortsverband Rureifel
bietet ab Januar 2026 einen Ama-
teurfunk-Lehrgang zur Vorberei-
tung auf die Lizenz-Prüfung an.
Kontakt:
02471-3105
oder per E-Mail an
df3ed@darc.de.

Der Nikolaus und Knecht Ruprecht hatten nur lobende Worte für unseren Vorsitzenden Hans-Jürgen Bersch,Der Nikolaus und Knecht Ruprecht hatten nur lobende Worte für unseren Vorsitzenden Hans-Jürgen Bersch,Der Nikolaus und Knecht Ruprecht hatten nur lobende Worte für unseren Vorsitzenden Hans-Jürgen Bersch,Der Nikolaus und Knecht Ruprecht hatten nur lobende Worte für unseren Vorsitzenden Hans-Jürgen Bersch,Der Nikolaus und Knecht Ruprecht hatten nur lobende Worte für unseren Vorsitzenden Hans-Jürgen Bersch,
DL7ATR. Foto: OV G26DL7ATR. Foto: OV G26DL7ATR. Foto: OV G26DL7ATR. Foto: OV G26DL7ATR. Foto: OV G26

sucher aus der eigenen Backstu-
be. Diese kleinen Dinge und die
gegenseitige Hilfe bei Fragen und
Problemen haben den Ortsver-
band im vergangenen Jahr zusam-
menwachsen lassen. Gemeinsa-
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Weihnachtsblasen in Merode
Eine Tradition kehrt zurück!
Am 21. Dezember um 16:30 Uhr
laden wir, die Bläservereinigung
1974 Merode e.V., alle Förderer,
Freunde und Musikliebhaber herz-
lich auf den Hof von Albert Tro-
storf in der Schloßstraße 12 zum
traditionellen Weihnachtsblasen
ein.
Nachdem wir in den vergangenen
Jahren auf dem Weihnachtsmarkt
in Merode auftreten durften - eine
schöne Erfahrung, bei der wir vor
einer besonderen Kulisse spielen

konnten - freuen wir uns nun, un-
sere alte Tradition wieder aufle-
ben zu lassen. In den vergange-
nen Jahren dachten die Musike-
rInnen mit Freude an die gemein-
samen Weihnachtskonzerte auf
dem Hahndorn zurück und so wur-
de mit der Zeit der Wunsch nach
einem eigenen Weihnachtsblasen
immer stärker. Für uns als Verein
ist es ein besonders schönes Ge-
fühl, mit unserem Weihnachtskon-
zert einen stimmungsvollen Abend

zu gestalten und damit ein Stück
gelebte Tradition weiterzuführen.
An diesem Adventsonntag werden
neben unserem Hauptorchester
auch die MusikerInnen unseres
Jugend-Orchesters mit festlichen
Klängen für weihnachtliche Stim-
mung sorgen.
Ein besonderer Dank gilt Albert
Trostorf, der uns seinen Hof für
dieses Konzert zur Verfügung
stellt und der Maigesellschaft
Merode, welche uns an diesem

Abend beim Ausschank der Ge-
tränke unterstützen wird.
Wir freuen uns mit dieser schö-
nen wiederaufgelebten Tradition
unser musikalisches Jahr 2025 zu
beenden und uns auf das kom-
mende Jahr 2026 einzustimmen.
Wir bitten darum, die eigenen
Lieblings-Tassen mitzubringen.
Wir sind damit nicht nur nachhal-
tig, sondern müssen auch nicht
hektisch nach dem letzten saube-
ren Becher unterm Tannenbaum
suchen!

Weihnachtliche Klänge in Lamersdorf
Auch dieses Jahr erfüllt festliche
Musik wieder unseren Ort. Am 21.
und 22. Dezember ziehen die Weih-
nachtsbläser durch Lamersdorf und
sorgen mit besinnlichen Melodien
für vorweihnachtliche Stimmung und
warme Gefühle. Am 21. Dezember

starten wir um 18 Uhr am Advents-
fenster Mittelstr. 42. Von dort aus
ziehen die Bläser über die Mittelstr.,
Drieschstr., Weststr. bis hin zum Am
Fließ. Am 22. Dezember beginnen
wir am Adventsfenster in der Indestr.
30 und setzen unseren Weg über die

Mittelstr., Corneliusstr., Frankenstr.,
Kampstr., Grubenstr. und Turmstr.
fort. Aus Zeitgründen bitten wir die
Anwohner, sich an den Stellen ein-
zufinden, an denen gespielt wird, z.
B. Mittelstr. 10, Drieschstr. 6, Corne-
liusstr. 12, Frankenstr. 10, Kampstr.

13 usw. Wir wünschen Ihnen eine
schöne Adventszeit, frohe Weihnach-
ten und freuen uns auf Ihr Kommen.
Trommler & Pfeifencorps Blau-Weiß
Lamersdorf
i. A. Berthold Marx
(Ortsbürgermeister)
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt
und was ihn so besonders macht

Heimat zum Verschenken

- ein Blick hinter die Kulissen, der
das Geschenk gleich noch wert-
voller macht.
Nachhaltig gedachtNachhaltig gedachtNachhaltig gedachtNachhaltig gedachtNachhaltig gedacht
Regional zu schenken bedeutet
auch, Ressourcen zu schonen.
Kurze Transportwege reduzieren
den CO2-Ausstoß, Verpackungen
fallen oft sparsamer aus, und die
Wertschöpfung bleibt in der Regi-
on. Wer bewusst einkauft, trägt
dazu bei, dass handwerkliche Tra-
ditionen erhalten bleiben und lo-
kale Wirtschaftskreisläufe ge-

Wer Geschenke aus der eigenen
Region auswählt, bereitet gleich
doppelt Freude - den Beschenk-
ten und den Menschen, die hier
leben und arbeiten.
Gerade in der Vorweihnachtszeit
zeigen viele lokale Betriebe, wie
vielfältig das Angebot vor der ei-
genen Haustür ist.
Typisch regionalTypisch regionalTypisch regionalTypisch regionalTypisch regional
Ob Honig vom örtlichen Imker,
Seife aus einer kleinen Manufak-
tur oder ein Likör aus der Brenne-
rei im Nachbarort: Regionale Pro-
dukte erzählen Geschichten. Sie
stehen für Handarbeit, Qualität
und kurze Wege. Auf den Weih-
nachtsmärkten der Region findet

man häufig liebevoll gestaltete
Einzelstücke, die es in keinem
Online-Shop gibt.
Besonderes entdeckenBesonderes entdeckenBesonderes entdeckenBesonderes entdeckenBesonderes entdecken
Viele Hofläden, Töpfereien und
kleine Werkstätten bieten in der
Adventszeit besondere Ge-
schenkideen an - vom individuell
bedruckten Keramikbecher bis zur
handgestrickten Mütze. Auch Gut-
scheine von lokalen Restaurants
oder Kultureinrichtungen sind be-
liebt: Sie unterstützen die Betrie-
be und bringen später gemeinsa-
me Erlebnisse. In manchen Ge-
meinden öffnen Kunsthandwerker
ihre Ateliers für Besucher und zei-
gen, wie ihre Produkte entstehen

stärkt werden.
Ein Zeichen der Ein Zeichen der Ein Zeichen der Ein Zeichen der Ein Zeichen der VVVVVerbundenheiterbundenheiterbundenheiterbundenheiterbundenheit
Ein Präsent aus der eigenen Um-
gebung ist mehr als nur ein Ge-
genstand - es ist ein Stück Hei-
mat, das man weitergibt. Ob als
Dankeschön für Freunde, Kolle-
gen oder Familienmitglieder: Re-
gionale Geschenke zeigen Wert-
schätzung und Verbundenheit mit
der eigenen Region. Und oft
steckt hinter jedem Produkt eine
Geschichte, die das Schenken
noch persönlicher macht.

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet
für die anderen die besinnlichste
Zeit des Jahres. Das Wort Advent
selbst stammt vom lateinischen
„adventus“ ab und bedeutet über-
setzt Ankunft. Die Ankunft von Je-
sus Christus. Die Adventszeit, wie
wir sie kennen, entstand im

7. Jahrhundert. Damals wurde die
Anzahl der Sonntage von Papst
Gregor von sechs auf vier redu-
ziert. Diese vier Sonntage sollten
die vier Jahrtausende versinnbild-
lichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlöser
warten mussten. Als krönender
Abschluss dieser Zeit steht das
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Jeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, und
was noch?was noch?was noch?was noch?was noch?
Die wohl verbreitetste Tradition
ist der Adventskranz, der in
Deutschland seit dem 19. Jahr-
hundert bekannt ist. Jeden Sonn-
tag wird hier eine weitere Kerze
entzündet und verschönert das
Warten auf das Weihnachtsfest.
Ebenso hat der Adventskalender

Weihnachtsfest. Jeder der Ad-
ventssonntage an sich hat zudem
einen speziellen Bezug. So be-
zieht sich der erste Sonntag auf
die Wiederkunft Jesu, der zweite
wie auch der dritte auf Johannes
den Täufer und schließlich bezieht
sich der vierte Sonntag auf Ma-
ria.
Hektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehen
Hand in HandHand in HandHand in HandHand in HandHand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind von
Vorfreude geprägt. Aber auch von

Arbeit und Vorbereitungen. Will
doch das Haus geschmückt wer-
den, um die Vorweihnachtszeit
gebührend zu zelebrieren. Sym-
bole wie zum Beispiel der Stern
spielen eine große Rolle. Denn er
steht für den Stern, der die drei
Heiligen Könige nach Bethlehem
zur Krippe Jesu führte. Ein solcher
Stern findet hell leuchtend in vie-
len Fenstern einen Platz und
stimmt auf die besinnliche Ad-
ventszeit ein.

einen festen Platz in vielen Fami-
lien. Über diese Traditionen hin-
aus findet aber jeder seinen Weg
durch diese Zeit mit eigenen Ri-
tualen. Seien es Besuche auf ei-
nem Weihnachtsmarkt, Plätzchen
nach Großmutters Rezept, ge-
meinsames Lesen und Singen.
Immer etwas anderes, aber immer
schön. (ak-o)

Fotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-o
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Erinnerung!

Florale Festzeit:
Mit Orchideen
adventliche Akzente setzen
Manch einer denkt bei Orchideen
zunächst vor allem an das Farb-
spektrum Rosa bis Pink. Selbstver-
ständlich lassen sich auch damit in
der Adventszeit die Räume gestal-
ten. Aber keine Sorge: Wer es zum
Jahresende farblich lieber etwas
ruhiger und dezenter mag, wird heut-
zutage ebenfalls schnell im vielfäl-
tigen Orchideenangebot fündig.
Beliebt im Dezember sind
beispielsweise helle und schnee-
weiße Orchideen. Besonders ent-
sprechende Phalaenopsis mit ihren
zahlreichen schmetterlingsförmigen
Blüten wirken feierlich und elegant.
Gefragt sind aber auch warme Töne
wie Braun, Rot und Violett. Vor al-
lem Cambria-artige Orchideen kön-
nen damit aufwarten. Diese beson-
deren Gewächse sind Kreuzungen,
die es so in der freien Natur nicht
gibt. Die Bezeichnung Cambria-ar-
tige ist ein Sammelbegriff für eine
Orchideengruppe, deren „Eltern-
pflanzen“ aus unterschiedlichen
Teilen der Welt kommen.

Bereits ein bis zwei blühende Topf-
pflanzen in passenden Übertöp-
fen, gerne mit Kerzen und Ku-
geln, Sternen oder Lichterketten
in Szene gesetzt, können im gan-
zen Haus für festliche Stimmung
sorgen. Orchideen sind übrigens
nicht nur für Fensterbänke, Side-
boards oder Beistelltische der ide-
ale Schmuck, auch die weihnacht-
liche Tafel lässt sich mit ihnen
geschmackvoll gestalten.
In der Regel bieten sich dafür
besonders die nicht ganz so ho-
hen Sorten an, die eine große An-
zahl an kleinen, filigranen Blüten
zeigen. Eine nette Willkommens-
geste für Gäste ist es übrigens,
wenn man einige Blüten von den
Pflanzen abkneift und sie neben
die Teller oder auf die Servietten
legt. Weitere Informationen und
auch Pflegetipps gibt’s unter:
www.orchidsinfo.eu. GPP

Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-
ber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweiße
Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-
reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.
Foto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfo

Eine nette Willkommensgeste fürEine nette Willkommensgeste fürEine nette Willkommensgeste fürEine nette Willkommensgeste fürEine nette Willkommensgeste für
adventliche Gäste ist es, wenn manadventliche Gäste ist es, wenn manadventliche Gäste ist es, wenn manadventliche Gäste ist es, wenn manadventliche Gäste ist es, wenn man
einige Blüten der Orchideen ab-einige Blüten der Orchideen ab-einige Blüten der Orchideen ab-einige Blüten der Orchideen ab-einige Blüten der Orchideen ab-
kneift und sie auf die Serviettenkneift und sie auf die Serviettenkneift und sie auf die Serviettenkneift und sie auf die Serviettenkneift und sie auf die Servietten
legt. Foto: orchidsinfolegt. Foto: orchidsinfolegt. Foto: orchidsinfolegt. Foto: orchidsinfolegt. Foto: orchidsinfo
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Sicher durch die Adventszeit
Wenn Kerzenlicht die Stuben er-
hellt und Tannenduft in der Luft
liegt, beginnt für viele die schöns-
te Zeit des Jahres. Doch gerade in
der Vorweihnachtszeit steigt die
Zahl der Wohnungsbrände deut-
lich an. Trockene Zweige, verges-
sene Kerzen und fehlende Acht-
samkeit können schnell gefähr-
lich werden. Mit einfachen Maß-
nahmen lässt sich das Risiko je-
doch deutlich senken.
Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!
Offenes Feuer gehört zur Advents-
zeit, egal ob am Gesteck, Advents-
kranz oder Weihnachtsbaum.
Wichtig ist, Kerzen immer auf eine
stabile, nicht brennbare Unterla-
ge zu stellen und sie nie unbeauf-
sichtigt brennen zu lassen. Kin-
der und Haustiere sollten stets
im Blick sein. Wer LED-Kerzen ver-
wendet, geht auf Nummer sicher,
ohne auf festliche Stimmung zu
verzichten.

TTTTTrockrockrockrockrockene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnell
FeuerFeuerFeuerFeuerFeuer
Mit den Wochen verlieren Tannen-
reisig und Christbäume zuneh-
mend Feuchtigkeit. Dadurch fan-
gen sie leichter Feuer. Ein regel-
mäßiges Besprühen mit Wasser
und das Aufstellen des Baums fern
von Heizquellen oder Kaminöfen
können helfen. Frische Bäume soll-
ten außerdem erst kurz vor dem
Fest gekauft werden, da sie so
noch viel ihrer natürlichen Feuch-
tigkeit beinhalten.
Rauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und Feuerlöscher
nicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessen
Rauchmelder gehören in jede
Wohnung und sollten regelmäßig
überprüft werden. Im Fall eines
Brandes ist frühe Warnung und
schnelles Handeln entscheidend.
Daher ist es ratsam, vor Beginn
der Festtage die Rauchmelder zu
überprüfen und gegebenenfalls
auszutauschen. Meist können die

Melder leicht von der Decke ab-
genommen, getestet und gesäu-
bert werden. Auch ein Funktions-
test sollte auf jeden Fall vor dem
Aufstellen von Adventskranz, Tan-
nenbaum und co. durchgeführt
werden.
Ein kleiner Feuerlöscher oder eine
Löschdecke in Griffweite können
im Notfall ebenfalls helfen. Wer
im Mehrfamilienhaus wohnt, soll-

te Fluchtwege freihalten und wis-
sen, wo sich die nächsten Feuer-
löscheinrichtungen befinden.

Ein wachsames Auge, funktionie-
rende Sicherheitsvorkehrungen
und ein wenig Umsicht genügen,
um die Adventszeit unbeschwert
zu genießen. So bleibt das Ker-
zenlicht Symbol der Gemütlich-
keit und nicht der Gefahr.
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So kommt der Weihnachtsbaum sicher nach Hause
ADAC Nordrhein gibt Tipps zum Transport per Auto, Fahrrad oder ÖPNV

lich sollte der Baum mit
mindestens einem Spanngurt im
Fahrzeug befestigt werden. Dafür
können die Verzurrösen im Kof-
ferraum genutzt werden. Der
ADAC rät: Den Gurt einmal um
den Stamm und einmal um die
Spitze schlingen. Planen oder De-
cken im Innenraum verhindern,
dass Harz die Sitze verklebt oder
Tannennadeln sich ins Futter boh-
ren. Reicht der Platz im Koffer-
raum nicht aus, sollte der Koffer-
raumdeckel dennoch so weit wie
möglich geschlossen und mit ei-
nem Gurt am Auto gesichert wer-
den.
Auf dem Autodach ist ein Trans-
port nur dann möglich, wenn ein
passender Dachträger vorhanden
ist. „Am besten man lässt sich
vom Händler ein Netz über die
Tanne ziehen. Das macht den
Baum für den Transport kompak-
ter und verhindert auch, dass Äste
während der Fahrt aufs Dach schla-
gen oder abreißen“, empfiehlt
ADAC Technik-Experte Schell. Eine
Decke unter dem Baum verhin-
dert, dass der Lack zerkratzt. Da-
mit der Baum nicht zum Windfang
wird, muss die Baumspitze auch
hier nach hinten und das abge-
sägte Ende des Stamms nach
vorne zeigen. Zur Sicherung soll-
ten mehrere Spanngurte verwen-
det werden, von denen
mindestens ein Gurt den Stamm
umschlingt.
In beiden Fällen - also im Koffer-
raum und auf dem Autodach - gilt:

Expander aus Gummi sind nicht
für die Ladungssicherung eines
Weihnachtsbaums geeignet.
ADAC Tests haben gezeigt, dass
diese einfach abreißen und der
Baum unkontrolliert durch die
Gegend fliegen kann. Bei einem
Unfall mit 50 km/h wird aus einem
30 Kilogramm schweren Baum,
der nur mit einfachen Spanngum-
mis auf dem Dach fixiert ist,
schnell ein Geschoss mit einer
Wirkung von 750 Kilo.
Wenn ein Baum mehr als einen
Meter über das Heck des Autos
hinausragt, muss er, wie jede an-
dere Ladung auch, mit einer roten
Fahne kenntlich gemacht werden,
bei Dunkelheit mit einer roten
Leuchte und einem roten Rück-
strahler. Kennzeichen und Rück-
leuchten dürfen vom Baum nicht
verdeckt werden.
Die richtige Sicherung bringt nicht
nur Sicherheit, sondern schont
auch den Geldbeutel: Falsche oder
fehlende Ladungssicherung wird
mit einem Bußgeld von 60 Euro
und einem Punkt in Flensburg be-
straft, unabhängig davon, ob ein
Unfall passiert ist, oder nicht. Fehlt
die Kennzeichnung des Überstan-
des (rote Fahne/Leuchte), werden
25 Euro Bußgeld fällig.
Wenn der Weihnachtsbaum wäh-
rend der Fahrt vom Autodach oder
aus dem Kofferraum fällt, kommt
die Kfz-Haftpflichtversicherung für
einen Fremdschaden auf. Beschä-
digungen durch den Baum-Trans-
port am eigenen Fahrzeug muss

Wer jetzt in der Adventszeit ei-
nen Weihnachtsbaum kauft, trans-
portiert diesen in den meisten
Fällen mit dem Auto nach Hause.
Damit der Baum bei einem Unfall
nicht zu einem gefährlichen Ge-
schoss wird, erinnert der ADAC
Nordrhein an die richtige La-
dungssicherung. „Grundsätzlich
sollte man sich schon vor der Fahrt
zum Baumhändler überlegen, ob
man den Baum lieber im Koffer-
raum oder auf dem Dach nach
Hause bringen möchte“, rät Jür-
gen Schell, Technikleiter des

ADAC Nordrhein. Je nach Trans-
portart braucht man unterschied-
liches Material zur Ladungssiche-
rung.
Wird der Baum im Auto transpor-
tiert, dann sollte er mit dem
Stamm voraus über die umge-
klappten Sitze gegen die Rücken-
lehne des Beifahrersitzes gescho-
ben werden. Ein Holzbrett, das
zwischen Rücksitz und Stamm
geklemmt wird, kann die Kräfte
bei einer Notbremsung oder ei-
nem Unfall gleichmäßig verteilen
und die Lehne schützen. Zusätz-
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der Halter in der Regel selbst be-
zahlen.
Wer den Weihnachtsbaum mit ei-
nem anderen Verkehrsmittel ab-
holen möchte, sollte auch hier die
Gefahren beim Transport beach-
ten.
TTTTTrrrrransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenrad oderad oderad oderad oderad oder
Rad/PRad/PRad/PRad/PRad/Pedelec mit edelec mit edelec mit edelec mit edelec mit AnhängerAnhängerAnhängerAnhängerAnhänger
Handelt es sich um eine kleine
Weihnachtstanne, kann der Trans-
port per Lastenrad oder Rad/Pe-
delec mit Anhänger eine Alterna-
tive für kurze Wege sein. Hier gilt:
Unbedingt das zulässige Gesamt-
gewicht des Modells gemäß Her-
stellerangaben beachten. Wird ein
Fahrrad oder Pedelec mit Anhän-
ger genutzt, schwere Gegenstän-
de tief und wenn möglich über der
Achse verstauen, damit das Kur-
venverhalten komfortabler ist.
Wichtig: Die Tanne darf sich beim
Einlenken nicht im Hinterrad ver-
fangen. Der Baum sollte zudem
mit Spanngurten gesichert wer-
den. Ragt der Weihnachtsbaum
hinten mehr als einen Meter über

die Transportbox oder den Anhän-
ger hinaus, muss die Ladung wie
beim Auto z.B. mit einer hellroten
Fahne kenntlich gemacht werden.
Bei Dunkelheit sind eine rote
Leuchte und ein roter Rückstrah-
ler Pflicht.
TTTTTrrrrransport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fahrrahrrahrrahrrahrrad oderad oderad oderad oderad oder
E-ScooterE-ScooterE-ScooterE-ScooterE-Scooter
Einhändig Fahrrad zu fahren, ist
nur bei vollständiger Kontrolle
über das Rad erlaubt. Mit Baum
unterm Arm also nicht. Am ein-
fachsten und sichersten: Den
Baum mit Spanngurten am Fahr-
rad fixieren und das Rad schie-
ben. Wer einen kleinen Baum mit
Netz in einem großen, tiefen Ruck-
sack verstaut, kann auch mit dem
Rad oder E-Scooter fahren. Auf
dem E-Scooter selbst dürfen hin-
gegen keine Gegenstände trans-
portiert werden. Auch Anhänger
sind nicht gestattet. Bei größe-
ren Weihnachtsbäumen rät der
Mobilitätsclub generell vom
Transport per Fahrrad oder E-
Scooter ab.

TTTTTrrrrransport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNV
So lange der Weihnachtsbaum
nicht zu groß, entsprechend ein-
gepackt und gesichert ist, darf er
bei ausreichender Kapazität mit
dem ÖPNV transportiert werden.
Es gilt: Andere Fahrgäste dürfen
durch die Mitnahme weder ge-
fährdet noch belästigt werden.
Dazu zählt, dass der Gegenstand

keinen eigenen Sitzplatz blockiert.
Im Einzelfall entscheidet aller-
dings das Personal, ob Gegen-
stände zur Beförderung zugelas-
sen und an welcher Stelle sie un-
terzubringen sind. Ein Anspruch
auf die Beförderung von Gegen-
ständen, also auch des Weih-
nachtsbaums, besteht nicht.
ADAC Nordrhein e.V.
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Festliche Stimmung an der Grenze
In Losheim/Eifel, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze, gibt
es einiges und auch immer wieder

Neues zu entdecken. Es gibt
gleich mehrere Ausstellungen und
interessante Shops und Einkaufs-
möglichkeiten.
Zum einen die berühmte ArsKRIP-
PANA, die größte Krippenausstel-
lung Europas.
Gerade in turbulenten Zeiten wie
diesen, in denen kleine und grö-
ßere Ängste den Alltag bestim-
men, tut es gut, einmal in eine
vertraute Welt voller Geborgen-
heit und Hoffnung abzutauchen.
Nicht nur die tatsächliche Größe
der ArsKRIPPANA wird sie verblüf-
fen, auch die Vielfalt der darin zu
bestaunenden Angebote.
Landschaften sind in stimmungs-
volles Licht getaucht, darüber fun-
keln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt.
In der Luft liegt ein zarter Weih-
nachtsduft, und wohltuende Mu-
sik erklingt leise. Lassen Sie sich
verzaubern und genießen Sie ge-
meinsam mit Ihren Lieben die stille

Anmut und Besinnlichkeit einer
ganz besonderen Ausstellung. Es
ist das wiederkehrende Symbol
der Familie.

Ein großes FEin großes FEin großes FEin großes FEin großes Fachgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-
findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.
Dann die ArsFIGURA, eine Puppen-



Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 25 | Freitag, 12. Dezember 2025 | Kw 50/52 | Rautenberg Media 23

und Automatenausstellung mit in-
teressanten Einblicken in alte ver-
gangene Zeiten und auch ferne
Kulturen. Schlendern Sie durch
den Nachbau einer Gasse des 19.
Jahrhunderts, wie damals zur Kai-
serzeit, und lassen Sie sich be-
geistern vom animierten Treiben
der damaligen Zeit. Genießen Sie
die zauberhafte und detailreich
in Szene gesetzte Welt, mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Die ArsKrippana und die ArsFigu-
ra sind von dienstags bis sonn-
tags geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Eine Eine Eine Eine Eine VVVVVielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mo-
dellbahnausstellung - mit mehr
als hundert Zügen auf einer mehr
als 200qm großen H0 Anlage.
Technik im Modell, welche nicht

nur Kinderaugen zum Staunen
bringt.
Im gleichen Gebäude befindet
sich die Ausstellung „Grenzge-
schichten“ auch „OldHistories“
genannt.
Geschichten aus dem damaligen
Nachkriegsgeschehen, vom Kaf-
feeschmuggel, von Wilderern und
dem Wiederaufbau.
Auch gibt es ein großes Fachge-Auch gibt es ein großes Fachge-Auch gibt es ein großes Fachge-Auch gibt es ein großes Fachge-Auch gibt es ein großes Fachge-
schäft für Modelleisenbahnen undschäft für Modelleisenbahnen undschäft für Modelleisenbahnen undschäft für Modelleisenbahnen undschäft für Modelleisenbahnen und
Modellbau,Modellbau,Modellbau,Modellbau,Modellbau, mit einer riesigen  mit einer riesigen  mit einer riesigen  mit einer riesigen  mit einer riesigen Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
wahl.wahl.wahl.wahl.wahl.
Die ArsTECNICA ist von don-
nerstags bis samstags von 12
bis 18 Uhr geöffnet.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Schlendern
Sie noch durch die ArsMINERA-
LIS, das Schmuck-, Mineralien-,
Naturheilmittel-Fachgeschäft,
mit einem breiten Angebot klei-

ner und großer Schätze. Hier fin-
det man auch Geschenkideen in
allen Preisklassen.
Direkt gegenüber ist der belgi-
sche Supermarkt DELHAIZE, mit
den günstigen Kaffeepreisen
und einer riesigen Auswahl an
belgischen Spezialbieren und
Schokolade.
Dort gibt es auch den leckeren
belgischen Kuchen im Café-Bist-
ro Old Smuggler zu genießen.

Und nicht zu vergessen:Und nicht zu vergessen:Und nicht zu vergessen:Und nicht zu vergessen:Und nicht zu vergessen: Das Mö-
bel-Outlet Ludwig - eine breite
Auswahl von Markenmöbeln zu
günstigen Preisen.
Infos und Öffnungszeiten:Infos und Öffnungszeiten:Infos und Öffnungszeiten:Infos und Öffnungszeiten:Infos und Öffnungszeiten:
www.losheimermöbeloutlet.com
Adresse fürs Navi: GrenzGenuss -
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
www.grenzgenuss.net

Krippenweg Inden/Altdorf
13. Dezember bis zum 6. Januar 2026
Zum dritten Krippenweg in Inden/
Altdorf haben sich alle Privat- und
Geschäftsleute aus den letzten
Jahren wieder bereit erklärt eine
Krippe in ihrem Vorgarten, an der
Haustür oder in einem Fenster
auszustellen. Vier Stationen kom-
men in diesem Jahr noch dazu,
sodass es jetzt 27 Krippen sind,
die besichtigt werden können.
Schlendern Sie durch den Ort und
lassen sich von den unterschied-
lichsten Krippen verzaubern. Ob
klassisch oder modern, jedes ein-
zelne Werk ist ein Unikat und er-
zählt die Weihnachtsgeschichte

auf seine ganz eigene Weise.
Der Rundweg ist ca. 4,5 km lang,
kann aber auch in Etappen ge-
gangen werden. Die Aussteller
freuen sich auf viele Besucher und
leuchtende Kinderaugen.
Flyer mit einem Lageplan liegen
in den genannten Geschäften, der
Gemeindeverwaltung Inden und
den Kirchengemeinden Inden aus.
Folgende Stationen sind vorge-Folgende Stationen sind vorge-Folgende Stationen sind vorge-Folgende Stationen sind vorge-Folgende Stationen sind vorge-
sehen:sehen:sehen:sehen:sehen:
Am Goltsteinbrunnen11
Rathausstr. 2 Bäckerei Weisweiler
Rathausstr. 2 Sanne&Meer
Rathausstr. 4 5Plus

Rathausstr. 5 Die Friseurin
Rathaustr. 10 Adler Apotheke
Rathausstr. 15
Hauptstr. 6 Blumen Loevenich
Auf dem Driesch 1 Ev. Kirche In-
den/Altdorf
Kirchplatz Kath. Kirche außen Ju-
gendtreff
Geuenicherstr. 15 Krippe in der
Katholischen Kirche - Sonntag 28.
Dezember Beginn der Messe 10
bis 12 Uhr und am Nachmittag
von 14 bis 17 Uhr geöffnet
Geuenicherstr. 36 Kita Räuber-
höhle
Geuenicherstr. Schulhof Grund-

schule Inden
Buchenweg 1
Indener Str. 16 B täglich 13 bis 20
Uhr
Indener Str. 18 B
Gronental 4b
Marienstr. 1
Jakobstr. 1
Piererstr. An der Glocke
Grüntalstr. 55
Grüntalstr. 34
Grüntalstr. 21 Turmkreuz
Grüntalstr. 12
Grüntalstr. 4
Bonsdorferstr. 3
Bonsdorferstr. 3 Am Kreuz
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Grabbepflanzung
Erinnerungen lebendig halten, mit Gartenarbeit Trauer bewältigen

Eine Bepflanzung mit Bodendeck-
ern ist pflegeleicht. Passende Bo-
dendecker reduzieren den Pfle-
geaufwand, breiten sich schnell
aus und verhindern Unkraut. Dicht
gepflanzt, schaffen sie eine ge-
schlossene Decke. Solide Trittplat-
ten erleichtern die Pflege. Efeu
eignet sich für Schattenplätze und
verhindert Unkraut. Heidepflan-
zen sind winterhart und farben-
froh. Das Vergissmeinnicht ist eine
klassische Friedhofsblume mit
blauen Blüten im Frühjahr. Fried-
höfe tragen zum Klimaschutz und
zur Artenvielfalt bei. Sie sind grü-
ne Lungen und Rückzugsorte in
Städten, anerkannt als ökologi-
sche Nischen für viele Tier- und
Pflanzenarten. Der Wandel in der
Friedhofskultur führt dazu, dass

Friedhofsträger Klima und Um-
weltschutz in ihre Planungen ein-
beziehen. So entstehen Insekten-
weiden, Areale mit Bienenstöcken
oder naturbelassene Flächen, die
den parkähnlichen Charakter
mancher Friedhöfe betonen.
Das Wichtigste in Kürze: Eine schö-
ne Grabbepflanzung drückt Zunei-
gung und Erinnerung aus. Der Pfle-
geaufwand sinkt mit geeigneten
Pflanzen. Bodendecker erleichtern
die Grabpflege. Mit den richtigen
Pflanzen fördert man die Artenviel-
falt, indem man insektenfreundliche
Pflanzen wählt. Auf der Homepage
des BDB | Bundesverband Deutscher
Bestatter e.V. (www.bestatter.de) fin-
den Sie weitere Antworten auf alle
Fragen rund um das Thema Bestat-
tung und Trauer.

(akz-o) Eine geschmackvolle Grab-
bepflanzung zeigt Wertschätzung
und erinnert an Verstorbene. Die
Arbeit am Grab hilft bei der Trau-
erbewältigung.
Warum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechende
Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?
Hinterbliebene finden Trost in der
individuellen Gestaltung der Ru-
hestätte. Eine schöne Bepflan-
zung drückt Liebe und Gedenken
aus. Die Gartenarbeit am Grab
hilft, den Verlust zu verarbeiten.
Deshalb pflegen viele Menschen,
trotz des Trends zu pflegefreien
Gräbern, lieber selbst das Grab
eines geliebten Menschen, erklärt
Elke Herrnberger, Pressespreche-
rin des Bundesverbands Deut-
scher Bestatter. Man kann zwi-
schen Dauerbepflanzung und jah-
reszeitlich wechselnder Bepflan-
zung wählen, letztere erfordert
mehr Pflege.
Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-
zungzungzungzungzung
Für den Frühling setzen Sie im
Herbst Zwiebelblumen wie Hya-
zinthen und Krokusse. Frische Pri-
meln, Stiefmütterchen und Horn-
veilchen bringen Farbe. Im Som-

mer eignen sich pflegeleichte
Pflanzen wie Lavendel, Fetthenne
und Mauerpfeffer. Für den Herbst
sind Herbstenzian, Purpurglöck-
chen und Stacheldrahtpflanze ide-
al. Pflanzen Sie dicht, um kahle
Stellen zu vermeiden. Im Winter
blühen robuste Pflanzen wie
Scheinbeere, Christrosen und
Schneeglöckchen.

Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-
ter e.V./akz-oter e.V./akz-oter e.V./akz-oter e.V./akz-oter e.V./akz-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-o
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Hilfe - Beratung - Unterstützung
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Am Ende bitte mit Konfetti

Was hinterlasse ich der Welt?
Diese Frage stellt sich vielleicht
beim Spaziergang über einen
Friedhof, beim Anblick eines Gra-
bes, um das sich niemand mehr
kümmert. Möchte ich, dass sich
meine Angehörigen später um
mein Grab kümmern müssen?
Möchte ich auf einem klassischen
Friedhof oder lieber in einem Wald
begraben werden? Diese Fragen
kann man sich zunächst selbst
stellen und anschließend in einer
Bestattungsvorsorge festhalten.
Es liegt in der Natur des Men-
schen, sich ungern mit Dingen zu
befassen, die nach dem eigenen
Leben passieren. Doch unser Ab-
schied betrifft nicht nur uns, son-
dern vor allem unsere Familie und
Freunde, die bleiben. Was hinter-
lasse ich für Umstände, wenn ich
sterbe? Das Lebensende ist für
die Angehörigen oft der Anfang
vieler organisatorischer Mühen.
Die Hinterbliebenen haben den
Wunsch, dem Verstorbenen ge-
recht zu werden. Aber was hätte
sie oder er sich gewünscht? Einen
Sarg oder eine Urne? Ein bestimm-
tes Lied, einen besonderen
Schriftzug oder vielleicht doch ein
letztes Fest mit Konfetti?
Immer mehr Menschen möchten
ihren Liebsten diese Entscheidun-
gen abnehmen.
Die steigende Zahl an Bestat-
tungsvorsorgen zeigt, dass Ver-
antwortung und Fürsorge auch
über das eigene Leben hinausge-
hen. Eine durchdachte Bestat-

tungsvorsorge ist eine letzte Ges-
te, die wir unseren Angehörigen
schenken.
Doch auch über den eigenen Kreis
hinaus hinterlassen wir Spuren.
Immer mehr Menschen wünschen
sich eine Bestattung, die die Um-
welt nicht belastet.
Biologisch abbaubare Urnen aus
Holz oder Kohle sind gefragt,
ebenso pflegefreie Grabstellen auf
Friedhöfen oder in Bestattungs-
wäldern. Wie bei bewusster Er-
nährung oder nachhaltigem Kon-
sum wollen viele auch im Tod Ver-
antwortung übernehmen und ihre
letzte Reise umweltfreundlich ge-
stalten.
Das Wissen um den Tod kann so
auch eine Chance sein, bewusst
über die eigene Zukunft hinaus-
zublicken. Wer sich über die ver-
schiedenen Möglichkeiten einer
Bestattungsvorsorge oder um-
weltbewussten Bestattung infor-
mieren möchte, findet zum Bei-
spiel auf www.bestatter.de hilfrei-
che Informationen. Über die inte-
grierte Bestatter-Suche lässt sich
zudem ein Bestatter vor Ort fin-
den, der eine persönliche Bera-
tung anbietet. Am Ende also mit
Konfetti? Vielleicht aus echten,
biologisch abbaubaren Blütenblät-
tern? Was wir hinterlassen wol-
len, darauf hat jeder seine eigene
Antwort. Nur eines ist sicher: Wer
sich zu Lebzeiten Gedanken über
seine eigene Bestattung macht,
macht es seinen Verwandten und
Bekannten leichter. (akz-o)

Foto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-o
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Pflegetipp für Herbst und Winter:
So blüht die Anthurie auf
Anthurien haben als Zimmerpflan-
zen keine Blühsaison. Sie zeigen
ihre Hochblätter bei guter Pflege
und richtigem Standort mehrere
Monate lang und entwickeln
immer wieder neue. Doch gerade

während der Winterzeit bilden sie
häufig weniger Hochblätter oder
legen gar eine Blühpause ein. Der
Grund: Lichtmangel und zu nied-
rige Temperaturen!
Menschen, die mit den schönen
Gewächsen farbige Highlights in
die Wohnung bringen möchten, rät

die Stichting Promotie Anthurium,
eine Stiftung niederländischer
Züchter und Gärtner von Anthuri-
engärtnern, besonders auf diese
beiden Faktoren zu achten. Das
bedeutet: Um ihnen ausreichend
Licht zukommen zu lassen, emp-
fehlen sich Regale, Tische oder
Sideboards in Nähe eines Ost-
oder West-Fensters - aber aus-
schließlich in geheizten Räumen
(mit Minimum 16 Grad Celsius -
18 bis 25 Grad Celsius wäre per-
fekt).
Zugluft sowie ein direkter Platz
auf der kalten Fensterbank sollte
besser vermieden werden, ebenso
zu große Nähe zu einem Heizkör-
per. Denn trockene Luft vertragen
die Gewächse ebenso wenig wie
wir Menschen. Hier hilft ein fei-
ner Sprühnebel aus zimmerwar-
mem, kalkfreiem Wasser, den man
den Exotinnen hin und wieder
gönnt. Wer nun noch ab und an
mit einem Tuch die Blätter der
Anthurien von Staub befreit und
ihnen einmal pro Woche etwas
Wasser gibt, schafft eine optima-
le Umgebung für ein blütenstar-
kes Jahresende. Weitere Informa-
tionen rund um die Anthurienpfle-
ge sowie Deko-Tipps gibt es auf
www.anthuriuminfo.com. GPP

Die Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helle Reflexe in der Wohnung.Die Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helle Reflexe in der Wohnung.Die Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helle Reflexe in der Wohnung.Die Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helle Reflexe in der Wohnung.Die Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helle Reflexe in der Wohnung.
Foto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfo

Ausreichend Licht und im IdealfallAusreichend Licht und im IdealfallAusreichend Licht und im IdealfallAusreichend Licht und im IdealfallAusreichend Licht und im Idealfall
18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-18 bis 25 Grad Celsius, dann füh-
len sich die Anthurien im Topf rund-len sich die Anthurien im Topf rund-len sich die Anthurien im Topf rund-len sich die Anthurien im Topf rund-len sich die Anthurien im Topf rund-
um wohl.um wohl.um wohl.um wohl.um wohl.
Foto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfo
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Die häufigsten Irrtümer bei der Gebäudedämmung
Verbraucherzentrale NRW klärt über Dämmungsmythen auf
Energiekosten senken und zusätz-
lich das Klima schützen, das geht
mit einer guten Gebäudedäm-
mung. Meist ist die Dämmung die
ideale Basis für den Einsatz
moderˆner Heizsysteme wie einer
Wärmepumpe, oft in Kombinati-
on mit selbst produzierter Photo-
voltaik-Energie. „Wichtig ist zu
wissen, dass sich die Dämmung
von Dach oder Wand fast immer
lohnt, in der Regel günstiger als
eine neue Heizung ist und viel
CO2 einspart“, sagt Stefanie Vogt
von der Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. „Wir raten
Verbraucher:innen daher, vor en-
ergetischen Investitionen am Haus
zu prüfen, in welcher Reihenfolge
Energieeff iz ienz-Maßnahˆmen
sinnvoll sind. Die Gebäudedäm-
mung steht dabei oft an erster
Stelle.“ Allerdings kursieren zur
Gebäudedämmung viele Falsch-
informationen, die sich hartnäckig
halten. Doch was sind die gän-
gigsten Dämm-Irrtümer?
Irrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuer
und rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaum
Stimmt nicht. Bei ungedämmten
Außenwänden rechnet sich die
Investition normalerˆweise -
beispielsweise bei einem Ziegel-
mauerwerk, das 16 Zentimeter
dick gedämmt wird, nach weniger
als 15 Jahren. Eine entsprechend
gedämmte Außenwand lässt nur
noch zehn bis 20 Prozent der ur-
sprünglichen Energiemenge durch
und spart damit Heizkosten. Ähn-
lich sieht es bei der Dämmung
eines zuvor ungedämmten Daches
aus. Die amortisiert sich zwar oft
nicht ganz so schnell, lohnt sich
aber auch in vielen Fällen.
Weiterer finanzieller Vorteil: Mit
der energetischen Aufwertung von
Dach oder Fassade steigt der Wert
der Immobilie.

wandert die Feuchte noch von
innen nach außen, da das Dämm-
Material nicht hermetisch dicht
ist.
Irrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht das
BrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisiko
Falsch! Dieser Irrtum bezieht sich
im Wesentlichen auf Hartschaum-
platten aus EPS, dem häufigsten
Dämmstoff im Gebäudebereich.
Ist dieser in einem Wärme-
dämmˆVerbundsystem fachge-
recht angebracht, wird der
Dämmstoff durch die Putzschich-
ten geschützt. Das Brandrisiko bei
einer gedämmten Fassade ist
nicht höher als bei einer unge-
dämmten. Die seltenen Fälle ei-
nes durch EPS beschleunigten
Brandverlaufs resultieren zudem
oft aus einem unsachgemäßen
Zustand des Wärmedämmver-
bundsystems (WDVS). Dazu gehö-
ren der Dämmstoff, die Befesti-
gung (geklebt/gedübelt oder ein

Schienensystem) und die Putz-
schichten.
Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:     Wärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führt
zu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmel
Stimmt nicht. Es ist ein verbreite-
ter Irrtum, dass Bauteile wie Wän-
de oder Decken nach einer Däm-
mung zu dicht sind und damit eine
Feuchteregulierung nicht mehr
stattfinden kann. Die meisten
Dämmstoffe sind dazu nicht dicht
genug, wie etwa die häufig ver-
bauten EPS-Hartschaumplatten.
Ein Fehler bei der Ausführung
kann aber sein, eine Dämmung
von außen, also der kalten Seite,
zu stark abzudichten, etwa mit
einem falsch gewählten Außen-
putz. Eine korrekt ausgeführte
Gebäudedämmung durch einen
Fachbetrieb verringert letztend-
lich immer das Risiko von Schim-
melbildung.
Quelle:
Verbraucherzentrale NRW e.V.

Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-
dermülldermülldermülldermülldermüll
Falsch. Diese Aussage entspricht
nicht mehr den Tatsachen. Die
heute häufig verwendeten Hart-
schaumplatten aus Polystyrol sind
EPS (expandiertes Polystyrol) und
XPS (extrudierter Polystyrol-Hart-
schaum). In früheren Jahren ent-
hielten Dämmplatten aus EPS und
XPS ein als gefährlich geltendes
Flammschutzmittel. Darum müs-
sen entsprechende Dämmstoffe,
die vor 2016 verbaut wurden, heu-
te getrennt entsorgt werden.
Dämmstoffe dieser Art dürfen aber
seit 2016 in Deutschland nicht
mehr verkauft oder verbaut wer-
den. Die zahlreichen anderen
Dämmstoffe, beispielsweise Mi-
neralwolle oder Naturdämmstof-
fe, sind unproblematisch und von
der Sondermüll-Diskussion
ohnehin nicht betroffen.
Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3: Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte Wände sindWände sindWände sindWände sindWände sind
nicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genug
Stimmt nicht. Gemeint ist, dass
eine Dämmschicht die Luftfeuch-
te im Innenraum
einsperrt und damit Schimmel ver-
ursacht. Dem ist aber nicht so.
Der Anteil der Raumluftfeuchte,
der durch die Fassaden nach
draußen dringt, ist mit ungefähr
zwei Prozent sehr gering. Es muss
also grundsätzlich angemessen
gelüftet werden, um Schimmel zu
vermeiden. Dämmung reduziert
die Schimmel-Gefahr sogar noch:
Gedämmte Außenwände sind in
kalten Jahreszeiten auf der Innen-
oberfläche etwas wärmer als un-
gedämmte Flächen, womit die
Schimmelbildung sogar
unwahrscheinˆlicher wird. Eine
korrekt ausgeführte Dämmung
zieht zudem keine Feuchteproble-
me im Inneren der Außenwand
nach sich. Denn auch durch eine
mit Polystyrol gedämmte Wand
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.01.2026 um 10 Uhr05.01.2026 um 10 Uhr05.01.2026 um 10 Uhr05.01.2026 um 10 Uhr05.01.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Ev. Kirchengemeinde Inden-Langerwehe
24.24.24.24.24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Heilig  Heilig  Heilig  Heilig  Heilig Abend:Abend:Abend:Abend:Abend:
15.30 Uhr - Familiengottesdienst
mit Krippenspiel in Langerwehe
15.30 Uhr - Familiengottesdienst
zum Mitmachen in Inden
15.30 Uhr - Familengottesdienst
in Dürwiß
17 Uhr - Christvesper in Langer-

14.14.14.14.14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Langerwehe: Langerwehe: Langerwehe: Langerwehe: Langerwehe:
10 Uhr - Frühstücksgottesdienst
14.14.14.14.14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,     WWWWWeisweiler:eisweiler:eisweiler:eisweiler:eisweiler:
17 Uhr - Gottesdienst mit dem
Chor HörMal
20.20.20.20.20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Dürwiß: Dürwiß: Dürwiß: Dürwiß: Dürwiß:
17 Uhr - besinnlicher Adventsab-
end mit Kirchenband

wehe
17 Uhr - Christvesper in Weiswei-
ler
23 Uhr - Christmette in Weiswei-
ler
26.26.26.26.26. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     WWWWWeihnachtstag,eihnachtstag,eihnachtstag,eihnachtstag,eihnachtstag,
Inden:Inden:Inden:Inden:Inden:
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

mahl
Mittagessen für „ALLE“, Mitt-Mittagessen für „ALLE“, Mitt-Mittagessen für „ALLE“, Mitt-Mittagessen für „ALLE“, Mitt-Mittagessen für „ALLE“, Mitt-
woch, 17. Dezember von 11.30woch, 17. Dezember von 11.30woch, 17. Dezember von 11.30woch, 17. Dezember von 11.30woch, 17. Dezember von 11.30
bis 13.30 Uhrbis 13.30 Uhrbis 13.30 Uhrbis 13.30 Uhrbis 13.30 Uhr im Gemeindezen-
trum Langerwehe
SeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreis im Gemeindezen-
trum Langerwehe, Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
18. Dezember von 15 bis 17 Uhr18. Dezember von 15 bis 17 Uhr18. Dezember von 15 bis 17 Uhr18. Dezember von 15 bis 17 Uhr18. Dezember von 15 bis 17 Uhr

Schimmel keine Chance geben
So beugt man Schimmelbefall in der Heizperiode effektiv vor
Gerade in der kalten Jahreszeit steigt
das Risiko für Schimmel in Wohnun-
gen und Häusern. Neben unzurei-
chendem Wärmeschutz ist Feuchtig-
keit in Innenräumen der häufigste
Grund für Schimmelbildung - und die
lässt sich vermeiden. „Schimmelbe-
fall ist nicht nur ein optisches Pro-
blem, sondern er kann auch die Ge-
sundheit schädigen. Umso wichtiger
ist es, durch richtiges Heizen und
Lüften vorzubeugen“, sagt Brigitte
Becker, Leiterin der Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. Worauf dabei zu
achten ist, hat die Verbraucherzen-
trale NRW in sechs Tipps zusam-
mengestellt.
Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das A und OA und OA und OA und OA und O
Mehrmals täglich stoßlüften - das
ist die effektivste Maßnahme ge-
gen Schimmel. Statt Fenster stun-
denlang zu kippen, sollte
mehrmals am Tag für fünf bis zehn
Minuten quer- oder stoßgelüftet
werden. So kann feuchte Luft ent-
weichen und trockene Luft nach-
strömen. Besonders nach dem
Aufstehen, nach dem Duschen,
Kochen oder Wäschetrocknen ist
frische Luft wichtig, um die Luft-
feuchtigkeit zu regulieren.
Luftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behalten
Idealerweise liegt die Luftfeuch-
tigkeit in Wohnräumen zwischen
40 und 60 Prozent. Bei alten un-
gedämmten Häusern sollte sie
eher am unteren Rand des Be-
reichs liegen. Dies sollte mit ei-
nem Hygrometer regelmäßig kon-
trolliert werden. Wird dieser Wert
regelmäßig überschritten, droht
Schimmelbildung an kalten Wand-

flächen. In diesem Fall helfen ge-
zielte Maßnahmen wie häufige-
res Lüften oder stärkeres Heizen.
In Ausnahmefällen könnte mit ei-
nem Luftentfeuchter nachgehol-
fen werden. Dies benötigt jedoch
Strom und ist teuer.
Richtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenig
genutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumen
In unbeheizten oder nur selten
genutzten Räumen kann sich
schnell Feuchtigkeit ansammeln,
die dann an kalten Wänden kon-
densiert. Daher sollte auch im
Schlafzimmer, Flur oder Abstell-
zimmer eine Grundwärme von
etwa 16 bis 18 Grad Celsius ge-
halten werden. In Wohn- und Ar-
beitsräumen liegt die ideale Tem-
peratur zwischen 20 und 22 Grad
Celsius. Auch wer tagsüber oder
am Wochenende nicht zuhause ist,
sollte die Wohnung nicht unter 16
Grad abkühlen lassen.
Türen zu weniger beheizten Räu-
men sollten zwischen den Lüf-
tungsvorgängen unbedingt ge-
schlossen werden.
KKKKKeine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
wändenwändenwändenwändenwänden
Größere Möbelstücke wie Schrän-
ke und Sofas sollten möglichst nicht
an kalten Außenwänden stehen,
da sich dahinter Feuchtigkeit stau-
en kann. Generell sollten Möbel
so aufgestellt werden, dass Luft
um sie herum zirkulieren kann und
so Feuchtigkeitsschäden vermie-
den werden.
Feuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im Haushalt
minimierenminimierenminimierenminimierenminimieren
Wäsche in der Wohnung zu trock-
nen oder viele Zimmerpflanzen zu

haben, erhöht die Luftfeuchtigkeit
spürbar. Auch das Kochen ohne
Deckel, eine fehlende Abzugshau-
be oder dauernd geschlossene
Vorhänge können das Raumkli-
ma negativ beeinflussen. Wer
Schimmel vorbeugen möchte, soll-
te sich dieser versteckten Feuch-
tigkeitsquellen bewusst sein und
gegebenenfalls gegensteuern -
etwa durch Wäschetrockner mit
Kondensfunktion oder den geziel-
ten Einsatz von Lüftungstechnik.
Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-
lierenlierenlierenlierenlieren
Undichte Dächer und feuchte Kel-
lerwände können Schimmelbil-
dung begünstigen - oft, ohne dass
Verbraucher:innen dies sofort be-

merken. Daher lohnt sich ein re-
gelmäßiger Blick auf mögliche
Schwachstellen im Gebäude. Wer
bei ersten Anzeichen wie grauer
Färbung in Raumecken, an der
Grenze zur Decke, feuchten Stel-
len oder modrigem Geruch früh-
zeitig reagiert, kann größere
Schäden und teure Sanierungen
vermeiden. Bei Anzeichen von
Schimmel muss im Rahmen der
Mitwirkungspflicht umgehend der
Vermieter informiert werden.
Weiterführende Informationen:
Tipps und Wissenswertes zu
Schimmel:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/6794
Verbraucherzentrale NRW e. V.



Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 25 | Freitag, 12. Dezember 2025 | Kw 50/52 | mitteilungsblatt-inden-langerwehe.de/e-paper30

Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 UhrApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 UhrApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 UhrApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 UhrApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr
am Folgetagam Folgetagam Folgetagam Folgetagam Folgetag
Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember

KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 0242161190

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Höhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-Apotheke
Höhenstraße 19a, 52222 Stolberg, 02402/95590

Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
Apotheke auf der HeideApotheke auf der HeideApotheke auf der HeideApotheke auf der HeideApotheke auf der Heide
Auf der Heide 37, 52223 Stolberg, 02402/3408

Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421/63920

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421/968800

Montag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421/82430

Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 UhrApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 UhrApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 UhrApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 UhrApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr
am Folgetagam Folgetagam Folgetagam Folgetagam Folgetag
Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember

KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstraße 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
BarbarBarbarBarbarBarbarBarbara a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Stefanstraße 3, 52223 Stolberg, 02402/30388

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
Apotheke KleisApotheke KleisApotheke KleisApotheke KleisApotheke Kleis
Rathausstraße 86, 52222 Stolberg, 02402/23821

Montag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. Dezember
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Dienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. Dezember
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Donnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. Januar
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Freitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. Januar
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Samstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 131, 52223 Stolberg, 02402/26665

Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstraße 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Montag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. Januar
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421/968800

Dienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. Januar
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421/82430

Mittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. Januar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403/52132

Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
Markus Markus Markus Markus Markus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 0242161190

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
WWWWWald ald ald ald ald ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt Zweigniederlassung der Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Pumpe 60, 52249 Eschweiler, 02403/557830

(Angaben ohne Gewähr)
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Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Montag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. Dezember
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940

Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405

Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 0240326940

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 0242181914

Montag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. Dezember
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404/62515

Dienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. Dezember
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Donnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. Januar
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Freitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. Januar
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152

Samstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Montag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestraße 119, 52249 Eschweiler, 02403/29980

Dienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. Januar
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940

Mittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. Januar
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Grabenstraße 27, 52249 Eschweiler, 02403/502730

Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421/63920

(Angaben ohne Gewähr)
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Irrtümer beim Strom sparen - richtig oder falsch?
Verbraucherzentrale NRW klärt über Stromsparmythen auf
Sparen bei den Stromkosten hat
im Alltag vieler privater Haushal-
te eine hohe Bedeutung. Doch ei-
nige überlieferte Tipps und Ver-
haltensweisen entpuppen sich
häufig als Irrtum oder haben ge-
genteilige Effekte. „Wichtig ist,
sich zu informieren, seine Verhal-
tensweisen kritisch zu prüfen und
Schritt für Schritt die eigenen
Stromsparroutinen im Alltag zu fin-
den und anzuwenden“, sagt Dr.
Konstantin von Normann, Leiter
der Beratungsstelle Troisdorf der
Verbraucherzentrale NRW. Doch
was sind gängige Irrtümer rund
um Strom sparen im Haushalt?
Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-
ten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom als
Licht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassen
Stimmt nicht! Das gilt weder für
moderne LED- noch für Halogenlam-
pen. Leuchtmittel, die ausgeschal-
tet sind, verbrauchen immer weni-
ger Energie als brennende. Wer beim
Verlassen eines Raumes die Be-
leuchtung ausschaltet, spart Strom
und damit bares Geld. Der Irrtum
stammt noch aus der Zeit der als
Energiesparlampen bekannten Kom-
paktleuchtstofflampen. Bei diesen
erhöhte ein häufiges An- und Aus-
schalten den Stromverbrauch und
verkürzte ebenso ihre Lebensdauer.
Irrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte
in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-
nen Stromnen Stromnen Stromnen Stromnen Strom

Nein! Der Energieverbrauch bei
einem Smartphone- oder Tabletla-
dekabel ohne aktiven Ladevorgang
ist zwar kaum messbar. Allerdings
verbrauchen alle im Stromnetz be-
findlichen elektrischen Geräte auch
im Leerlauf Energie. Wer mehrere
Ladegeräte im Haushalt nutzt,
kann die Netzteile nach Gebrauch
wieder aus der Steckdose ziehen
oder dafür stromsparende, ab-
schaltbare Steckdosenleisten ein-
setzen. Damit lassen sich alle Ge-
räte in einem Schritt vom Strom-
netz trennen.
Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-
dus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Geld
Entspricht nicht der Wahrheit!
Standby-Geräte wie Fernseher,
Musikanlage, Spielkonsole und
andere Geräte im Haushalt lau-
fen im Standby im Bereitschafts-
modus weiter. Eine abschaltbare
Steckdosenleiste schafft Abhilfe.
Beim Internet-Router, der nie
ganz ruht, kann man in den Ein-
stellungen in den Stromspar-Mo-
dus wechseln. Denn der jährliche
Stromverbrauch eines Routers ist
ähnlich hoch wie der eines Kühl-
schranks.
So lässt sich der Stromverbrauch
nachts, wenn der Router keine
aktive Funktion hat, per Program-
mierung reduzieren.
Irrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen ist
immer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendig

Fast nie! Meist steht dies als
Zubereitungstipp auf vielen
Back- und Kochrezepten und
auf Verpackungen von Fertig-
produkten. Bis auf wenige Re-
zeptausnahmen wie
beispielsweise Blätterteig, bei
dem es auf eine hohe Tempera-
tur von Beginn an ankommt, ge-
lingen die Produkte auch so bei
gleichem Geschmack. Ein Nach-
teil beim Vorheizen: Man war-
tet oft zu lang, bis etwa Fertig-
produkte in den Backofen ge-
stellt werden und verbraucht
unnötig Energie. Grundsätzlich
empfiehlt sich ein Blick in die
Bedienungsanleitung des Gerä-
tes. In der Regel finden sich
dort Temperatur- und Zeitemp-
fehlungen und Anregungen zum
energiesparenden Backen.
Irrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm bei
Wasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuft
zu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Strom
Stimmt nicht. Bei Waschmaschi-
nen im Eco-Modus beruht die län-
gere Waschdauer auf längerem
Einweichen der Wäsche und häu-
figerem Hin- und Herschaukeln
der Trommel. So wird eine höhere
Aufheizenergie vermieden, weil
die reinigende Bewegung der
Trommel weniger Energie benö-
tigt als das Aufheizen des kalten
Wassers auf 60 Grad Celsius. Ähn-
liches gilt bei Spülmaschinen im

Eco-Programm: Die häufigere und
längere Bewegung der Sprühar-
me benötigt weniger Strom als
das Aufheizen des Wassers im
Normalbetrieb.
Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:     TTTTTiefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-
ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die TTTTTemperemperemperemperemperaturaturaturaturatur
ististististist
Nein! Beim Tiefkühlen sind minus
20 Grad nicht besser als minus 18
Grad Celsius für die Haltbarkeit
von tiefgekühlten Lebensmitteln.
Das Wachstum von Mikroorganis-
men wird bei minus 18 Grad Cel-
sius vollends gestoppt, eine nied-
rigere Temperatureinstellung ver-
braucht daher unnötig Strom.
Wichtig ist, dass man Türen von
Gefrierschränken nicht zu lange
geöffnet hat und nach dem Füllen
und Entnehmen von Lebensmit-
teln schnell wieder schließt. So
bleibt die Kühltemperatur kon-
stant und es sammelt sich weni-
ger Eis an. Hat sich bereits Eis im
Kühlfach gebildet, hilft Abtauen
beim Energiesparen.
Weiterführende Infos:
Strom sparen im Haushalt:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/10734
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.

SC Borussia 09 Inden e.V.
Jahreshaupt- und
Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
der Hauptvorstand der Borussia hält am 18. Dezember um 19
Uhr seine diesjährige Jahreshaupt- und Mitgliederversammlung
im Inde-Treff (La Vie) in Inden ab.
Im Vordergrund unser Sitzung stehen die Vorstandswahlen so-
wie die Beschlüsse über die Auflösung der Abteilungsvorstände
und der neuen Satzung.
Daneben werden die Mitglieder noch über die Geschäfts- und
den Kassenbericht informiert.
Die gesamte Tagesordnung könnt ihr unserer Homepage
„www.borussiainden.de“ entnehmen.
Wir würden uns sehr über euer Erscheinen freuen.
Horst Bünten   Heinz Willi Lexis
(Vorsitzender) (Geschäftsführer)


